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VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT EBERN
Bürgermeister Jürgen Hennemann

Vorzimmer Ute Linß -24
Büro -23
Mobil 0160/5060353
Email juergen.hennemann@ebern.de
Internet www.ebern.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16 Uhr 
bis 17.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer in Ebern statt. Um 
Voranmeldung im Vorzimmer unter Tel. 09531/629-24 wird 
gebeten. Einmal im Monat findet die Bürgersprechstunde in 
einem Ortsteil statt.

Bürgermeister Ralf Nowak

Büro Ebern -28
Büro Pfarrweisach 09535/270
Büro Privat 09535/258
Mobil 0175/4324349
Email ralf.nowak@pfarrweisach.de
Internet www.pfarrweisach.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 16.30 
Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgermeisterzimmer Pfarrweisach im 
Rathaus, Bahnhofstraße 2, statt.

Bürgermeister Willi Sendelbeck

Büro Ebern -27
Büro Rentweinsdorf 09531/5448
Mobil 0172/8385583
Email willi.sendelbeck@rentweinsdorf.de
Internet www.rentweinsdorf.de
Die Bürgersprechstunde findet jeweils dienstags von 18 
Uhr bis 19.30 Uhr in Rentweinsdorf im Rathaus, Planplatz 2, 
statt.

Öffnungszeiten der  Verwaltung

Montag    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch    8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und  
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

KFZ-Zulassungsstelle

Montag bis Freitag   8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Wartezeiten sind vormittags in der Regel kürzer als 
nachmittags.
Telefonische Erreichbarkeit:
Hümmer Marianne .... Tel. 09531/ 941179
Schmidt Rudolf .......... Tel. 09531/941169

Baunach-Allianz-Manager
Felix Henneberger ist der Manager der Baunach-Allianz.
Sein Büro befindet sich im 1. OG im Ämtergebäude in Ebern.
Erreichbarkeit: 
Telefon 09531/629-47
Email henneberger@baunach-allianz.de

Ihr direkter Draht zur örtlichen Verwaltung

Verwaltungsgemeinschaft Ebern
Rittergasse 3
96106 Ebern
Telefonzentrale: 09531/629-0
Telefax: 09531/629-52
E-Mail: info@ebern.de

Durchwahlnummern zu den Sachgebieten: 09531/629-.. 

Bauverwaltung
Ute Barthelmann -42
Lydia Schwarz -13
Tanja Zürl -40
Michelle Georg   -18

Bürgerbüro, Fischereiwesen, Holzverkauf, Mitteilungsblatt
Johanna Eckert - 17
Christine Thomann -19

Einwohnermeldeamt
Heidi Jaeger -12
Gabi Wild -11

Friedhofwesen, Gewerberecht, Sozialwesen
Maximilian Schorn -21
Rita Veen -16
Lukas Pecht   -72

Fundamt, Poststelle
Alexander Herold-Suckert  -10

Geschäftsleitung
Ernst Haßler -25

Haupt- und Personalverwaltung, Bürgerbus
Karin Gercke, Susan Appel -26
Dirk Suhl -44

Kämmerei
Hannelore Hoffmann-Sittig -34
Horst Junge -37
Lisa Schmitt -35
Stefanie Söllner -36

Kasse
Sonja Batz -31
Ursula Batzner -30
Jochen Greul -29

Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Standesamt
Petra Mytzka -20
Maximilian Schorn -21
Sabrina Diller -15

Systemadministration
Johannes Müller -45

Technische Bauverwaltung
Stefan Hofmann -38
Martin Lang -39

Tourist-Information
Helen Zwinkmann -14

Vermietungen, Liegenschaftsverwaltung, Beitragswesen
Marco Ernst  -41
Josef Müller -43
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IHRE SERVICESEITE
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten gesundheit-
liche Beschwerden, aber die Behandlung kann aus medi-
zinischen Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag auf-
geschoben werden? Dann wählen Sie die Telefonnummer 
116117, die bundesweite Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Vereinigungen. 
Über diese kostenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in 
Ihrer Nähe verbunden.
Diese Nummer ist deutschlandweit rund um die Uhr kosten-
los erreichbar.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Rettungsdienst 112
Polizei Ebern 110 oder 09531/924-0
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 8 33
Giftnotruf  089/19240
Krankenhaus Ebern 09531/628-0

Störungsdienste
Gas 0941/28003355
Wasser 09531/629-0
Strom 0941/28003366

Redaktionsschluss
Das Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
erscheint 14-tägig in den geraden Kalenderwochen.

Hinweise zu den folgenden Ausgaben:
Ausgabe 19: ET 21. September,
 Redaktionsschluss 10. September, 9 Uhr
Ausgabe 20: ET 5. Oktober,
 Redaktionsschluss 24. September, 9 Uhr
Ausgabe 21: ET 19. Oktober,
 Redaktionsschluss 8. Oktober, 9 Uhr
Später eingehende Beiträge können nicht mehr berücksich-
tigt werden. Die Redaktion hält sich das Recht der sinnwah-
renden Kürzung der Beiträge vor.
Ansprechpartnerin: Johanna Eckert,  
E-Mail redaktion@ebern.de, 
Tel. (Montag bis Mittwoch) 09531/629-17

Bauhöfe der Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Allgemeine Erreichbarkeit des Bauhofs
Ebern
Bauhofleiter: Christian Raehse
Bauhof  ....................................................  Tel. 09531/943591
Kläranlage  ..................................................  Tel. 09531/6923
Adresse: Klein Nürnberg 22a, 96106 Ebern
Pfarrweisach
Bauhofleiter: Roland Hartenfels
Bauhof  ..........................................................  Tel. 09535/368
Adresse: Am Bauhof 3, 96176 Pfarrweisach
Rentweinsdorf
Bauhofleiter: Kurt Schorn
Bauhof .....................................................  Tel. 0172/8655738
Adresse: Am Kappelsee 1, 96184 Rentweinsdorf

Erreichbarkeit des Bauhofs im Notfall
Außerhalb der Dienstzeiten der Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Bauhofs ist ein Bereitschaftsdienst für akute Not-
fälle zuständig. Unter akuten Notfällen fallen Angelegenhei-
ten, die nicht aufschiebbar sind und umgehend behoben 
werden müssen, zum Aufgabengebiet des Bauhofs gehö-
ren und das öffentliche Leben der Bürgerinnen und Bürger 
maßgeblich beeinträchtigen. Hierzu gehören z.B. Ölspuren, 
Rohrbrüche, Wassereinbrüche und Schäden an öffentlichen 
Einrichtungen.
Notruf Bauhof Ebern ....................................  0171/9707777
Notruf Kläranlage Ebern ..............................  0171/9707776
Notruf Wasserwart Ebern ............................  0171/9707774
Notruf Bauhof Pfarrweisach  .......................  0172/8640368
Notruf Bauhof Rentweinsdorf  ....................  0172/8385583

Sie wollen Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt 
der Verwaltungsgemeinschaft Ebern platzieren?
Ansprechpartner: 
Bernhard Wittig, Gebietsverkaufsleiter 
bei LINUS WITTICH Medien KG
Mobil 0175/5743875, Fax 09524/302141,
E-Mail b.wittig@wittich-forchheim.de

Bereitschaftspraxis Haßberge
Adresse: Haus Haßfurt 
 der Haßberg-Kliniken,
 Hofheimer Str. 69, 97437 Haßfurt
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 18 Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch, Freitag 16 Uhr bis 20 Uhr
Samstag, Sonntag, 
Feiertag 9 Uhr bis 20 Uhr
Telefon: 116117
Internet: www.bpxhas.de
Patienten können während der Öffnungszeiten ohne vorhe-
rige Anmeldung in die Bereitschaftspraxis kommen. Zu die-
sen Zeiten ist immer eine niedergelassene Ärztin oder ein 
niedergelassener Arzt zur Behandlung anwesend.

Schadensmelder
Sie haben in der Dämmerung eine defekte Lampe bemerkt? Sie 
mussten beim Spaziergang einer Stolperstelle ausweichen? Ihre 
Kinder haben wilden Müll auf dem Spielplatz entdeckt? Ihnen sind 
Schäden durch Vandalismus im öffentlichen Raum aufgefallen?

Helfen Sie den Verantwortlichen in der Verwaltungsgemein-
schaft Ebern, die Dinge zu verbessern. Mit dem Schadensmel-
der auf www.ebern.de können Sie die Verwaltung ganz einfach 
über solche und andere Missstände informieren. Sofern Sie 
vor Ort ein Foto gemacht haben, lässt sich dieses auch direkt 
hochladen. Nachdem Ihre Meldung bei der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern eingegangen ist, wird diese an die zustän-
dige Stelle weitergeleitet.
 Wenn Sie uns dabei Ihre Kontaktdaten mits-

enden, werden wir Sie gerne über den Bear-
beitungsstand informieren.
Natürlich freuen wir uns auch über Verbes-
serungsvorschläge, Lob und Anregungen. 
Tragen Sie dazu bei, dass es in unserer Hei-
mat im Baunach- und Weisachgrund auch 
weiterhin lebendig und lebenswert bleibt!

Schadensmelder im Internet:
www.ebern.de/index.php/schadensmelder-stadt-ebern
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Lukas Pecht ergänzt das Sachgebiet 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung. Er 
bearbeitet dabei zukünftig Meldungen 
rund um Gewerbe und ist mitverant-
wortlich für das Friedhofswesen, 
Bestattungen und die Genehmigung 
von Veranstaltungen. Wer Fragen rund 
um Anträge zu Sozialen Angelegenhei-

ten (z.B. Rente, Wohngeld, Landespflegegeld) hat, ist bei 
Lukas Pecht auch an der richtigen Stelle. Er ist zu erreichen 
unter der Nummer 09531/629-72. 

Michelle Georg ist als Sachbearbeite-
rin in der Bauverwaltung tätig. Dabei ist 
sie in Zukunft zuständig für Anträge 
des Kommunalen Förderprogramms 
der Stadt Ebern, wirkt bei der Denkmal-
pflege und der Bauantragsprüfung mit, 
bearbeitet Anfragen im Verkehrsrecht 
und kümmert sich um die Straßenbe-

leuchtung. Michelle Georg ist zu erreichen unter der Nummer 
09531/629-18.
„Jedem Anfang liegt ein Zauber inne“: So wünschen wir den 
neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, dass sie sich bei uns 
in der Verwaltungsgemeinschaft Ebern schnell wohl fühlen und 
einen abwechslungsreichen und interessanten Berufsalltag 
erleben. Vielen Dank auch an die Bürgerinnen und Bürger für 
die Geduld bei Angelegenheit, die die neuen Mitarbeiter ein-
fach nicht sofort klären können. Foto: je
Die Bürgermeister
Jürgen Hennemann, Willi Sendelbeck und Ralf Nowak

Verwaltung geschlossen
Am Donnerstag, 20. September 2018, findet in der Verwal-
tungsgemeinschaft Ebern eine Personalversammlung statt. 
Deshalb bleibt die Verwaltung an diesem Nachmittag für die 
Bürgerinnen und Bürger geschlossen. Sämtliche für diesen 
Tag geplanten Sprechtage (Energieberatung & Pflegestütz-
punkt) entfallen. Des Weiteren bleiben auch sämtliche Einrich-
tungen der Stadt Ebern, der Gemeinde Pfarrweisach und des 
Marktes Rentweinsdorf geschlossen. Auch für die Kindergärten 
gelten an diesem Tag andere Abholzeiten. Das Fachpersonal 
gibt darüber Auskunft. Wir bitten um Beachtung und Verständ-
nis. Vielen Dank! (je)

Wasser sparen! - Niedrigwasser-
Situation!

Auch wenn sich der Sommer in diesem Jahr von seiner schöns-
ten Seite zeigt, hat die Hitzeperiode und die anhaltende Tro-
ckenheit doch auch ihre Schattenseiten. Die Trinkwasservorräte 
und die Grundwasserspiegel in den Wasserversorgungsgebie-
ten sinken und es könnte bei noch länger ausbleibendem Nie-
derschlag und gleichbleibendem Wasserverbrauch eventuell 
zu Engpässen in der Trinkwasserversorgung kommen.
Es ergeht daher an alle Verbraucher der Appell, sparsam mit 
dem vorhandenen Trinkwasser umzugehen und insbesondere 
auf das Gießen des Rasens, das Autowaschen, sowie auf das 
Befüllen privater Schwimmbäder und Teiche zu verzichten, 
oder in sonstiger Art und Weise Wasser zu verschwenden. Wir 
bitten daher alle Verbraucher dringend diesem Aufruf nachzu-
kommen. Sollte die extreme Trockenperiode noch längere Zeit 
anhalten, könnte für die oben genannten Wassernutzungen ein 
ausdrückliches Verbot ausgesprochen werden.
Das Landratsamt Haßberge weist auf folgende Wasserent-
nahme-Regelung aus Bächen und Flüssen hin:
Die Auswirkungen der extremen Trockenheit werden immer 
mehr spürbar. Der Anreiz ist bei dieser Trockenheit natürlich 
groß, seinen Wasserbedarf anderweitig zu decken, zum Bei-

Baunach-Allianz

Offizieller Auftakt 
an der Eberner Kirchweih

Im Rahmen der Kirchweih und als eine von 100 Veranstaltun-
gen der Reihe „Wir feiern Bayern“, lädt die Baunach-Allianz am 
Sonntag, 16.09.18, um 14 Uhr recht herzlich in die Xaver-Mayr-
Galerie in Ebern ein. Nachdem die Vereinsgründung vollzogen 
ist und ein Allianzmanager gefunden wurde, möchten wir den 
Startschuss der Baunach-Allianz feiern. Herr Stadler vom Amt 
für ländliche Entwicklung übergibt offiziell das gedruckte ländli-
che Entwicklungskonzept (ILEK) und den Fördermittelbescheid 
an die Vorsitzenden der Baunach-Allianz und an den Allianz-
manager.
Danach informieren die Bürgermeister und das Allianzmanage-
ment über Ziele und Projekte der Allianz und stehen für Fragen 
und Anregungen bereit. 
Wer die Gelegenheit nutzen möchte, kann direkt vor Ort die 
Ausstellung von Anne Olbrich betrachten. Diese ist Teil der 
landkreisweiten Reihe „KunstStück“. (fh)

Mehr Infos zur Baunach-Allianz: www.baunach-allianz.de

Verwaltungsgemeinschaft

Informationen

Neue Mitarbeiter in der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern

Frau Petra Mytzka ist seit Juli bei der 
Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
beschäftigt und ist als Sachgebietslei-
terin für die Bereiche Standesamt und 
Öffentliche Sicherheit und Ordnung 
eingesetzt. Darüber hinaus ist sie auch 
Ansprechpartnerin für Wahlen. Frau 
Mytzka ist zu erreichen unter der Num-
mer 09531/629-20. 

Seit Mitte Juni ist Herr Alexander 
Herold-Suckert bei der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern tätig. Der Verwal-
tungsfachangestellte ist erreichbar unter 
der zentralen Nummer 09531/629-0 und 
ist somit die Stimme der Telefonvermitt-
lung. Weiterhin ist er für Fundsachen 
und die Poststelle zuständig.

Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern 
gratuliert recht herzlich den ehemali-
gen Auszubildenden Michelle Georg 
und Lukas Pecht. Die beiden haben 

nach dreijähriger Ausbildung im Sommer 2018 die Prüfung 
zum/zur Verwaltungsfachangestellten erfolgreich absolviert. 
Nun sind sie mit ihrem Fachwissen in verschiedenen Sachge-
bieten eingesetzt. 

Foto: privat

Foto: je

Foto: je

Foto: je
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spiel aus den Bächen und Flüssen. Hierbei bleibt oft genug 
außer Acht, dass auch die Lebewesen in den Bächen und Flüs-
sen das Wasser dringend benötigen, was insbesondere jetzt 
bei dieser Trockenheit gilt. Das Landratsamt weist darauf hin, 
dass Wasserentnahmen aus den Gewässern mittels Pumpen 
oder gar mittels Saugwagen generell nicht zulässig sind. Sol-
che Wasserentnahmen bedürften einer vorherigen wasserrecht-
lichen Erlaubnis. Da mit Ausnahme des Mains die Gewässer 
nicht leistungsfähig genug sind, kann die erforderliche Erlaubnis 
grundsätzlich nicht erteilt werden. Sollte die Trockenheit noch 
weiter anhalten, kann es sogar sein, dass erteilte wasserrecht-
liche Erlaubnisse zeitweise widerrufen werden müssen, teilt 
die Behörde weiter mit. Handschöpfungen/Gemeingebrauch: 
Zulässig im Rahmen des sogenannten Gemeingebrauchs sind 
lediglich Handschöpfungen mit Eimern oder Gießern sowie Ent-
nahmen mittels Handpumpen aus den Gewässern. Diese dürfen 
dabei aber auch nicht aufgestaut werden. Schwere Schäden an 
der Gewässerökologie verursacht der sogenannte Saugwagen, 
der innerhalb weniger Minuten Hunderte von Litern Wasser aus 
den Gewässern heraussaugen kann. Wasserentnahmen ohne 
Erlaubnis sind laut Landratsamt eine Ordnungswidrigkeit und 
können mit teils erheblichen Bußgeldern geahndet werden.
Die Feuerwehren in unserem Bereich wurden bereits darüber 
informiert, dass keine Feuerwehrübungen mit Wasserentnah-
men aus den Gewässern erfolgen dürfen. Auch das aus Brun-
nen entnommene Brauchwasser ist in Zeiten der Trockenheit 
sparsam zu verwenden, die Wasserentnahme kann gegebe-
nenfalls vom Landratsamt untersagt werden. Wasser als unser 
höchstes Gut ist lebensnotwendig und für Mensch und Tier 
unverzichtbar. Wir bitten daher alle, dem Aufruf zum Wasser 
sparen nachzukommen. (ls)

Noch freie Termine bei Rentensprechtag
Am Donnerstag, 27. September, findet in der Verwaltungsge-
meinschaft Ebern der Rentensprechtag der Deutschen Ren-
tenversicherung statt. Ursprünglich war dieser Tag auf den 20. 
September terminiert. Für den Rentensprechtag gibt es noch 
freie Termine. Für Terminvereinbarungen wenden Sie sich bitte 
an Frau Veen, Tel. 09531/629-16. (je)

Zulassungsstelle eingeschränkt 
geöffnet

Die Zulassungsbehörde Ebern ist vom
10.09. – 28.09.2018 nur vormittags geöffnet.

Bitte wenden Sie sich bei Bedarf
an die Zulassungsbehörde in Haßfurt,

Am Ziegelbrunn 36

Öffnungszeiten: Mo - Fr 8.30 bis 12.30 Uhr und
Mo - Di 14.00 bis 16.00 Uhr sowie
Do 14.00 bis 17.00 Uhr

Nutzen Sie bitte auch die Terminvereinbarung für Privat-
kunden im Internet: www.hassberge.de (nur bei Haupt-
stelle Haßfurt möglich) (rs)

Hambach weiterhin gesperrt
Die Vollsperrung der Staatstraße St 2278 zwischen Ebern und 
Untermerzbach (Hambach) muss aufgrund der sehr umfang-
reichen Erdarbeiten bis Ende September 2018 verlängert wer-
den. Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung und Nut-
zung der Umleitungsstrecke über Mürsbach. Mit Rücksicht auf 
die Anwohner und die Durchfahrtsverbote sollten die Strecken 
über die Windräder am Bretzenstein und über Eyrichshof als 
Umleitungsstrecken nicht genutzt werden. (je)

Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Ebern sucht zum nächst-

möglichen Zeitpunkt, spätestens zum 01.01.2019

eine/n Beamten/in der Qualifikationsebene 2
der Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen in Vollzeit für 
die Haupt- und Personalverwaltung.

Wir erwarten von Ihnen
die Qualifikation für die zweite Qualifikationsebene der 
Fachlaufbahn Verwaltung und Finanzen, fachlicher 
Schwerpunkt nichttechnischer Verwaltungsdienst (früher 
mittlerer nichttechnischer Verwaltungsdienst).
Weiterhin wird die Bereitschaft zu Diensten in den Abend-
stunden (Sitzungsdienst) erwartet.

Ihr Aufgabengebiet im Sachgebiet umfasst insbesondere
Sitzungsdienst, Datenschutz, Arbeitsschutz, Kindergarten-
recht, Reisekostenabrechnung, Lohnbuchhaltung, Ausbil-
dungsleitung, Unterstützung der Bürgermeister der Mit-
gliedsgemeinden in kommunalrechtlichen Fragen, weitere 
Aufgaben nach Anweisung der Geschäftsleitung.

Für die Erfüllung dieser Aufgaben wünschenswert sind
Entscheidungsfähigkeit, Initiativbereitschaft, Eigenstän-
digkeit, Leistungsbereitschaft, Flexibilität und Verantwor-
tungsbewusstsein, selbständiges und gründliches Arbei-
ten, gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit 
sowie ein sicherer Umgang mit MS-Office. Ein Nachweis 
über die Ablegung der Ausbildereignungsprüfung (AdA) 
wäre von Vorteil, kann aber auch über Fortbildungsmaß-
nahmen erworben werden. Mehrjährige Erfahrung in der 
Kommunalverwaltung insbes. im Bereich Personal- und 
Gemeindeverfassungsrecht wären vorteilhaft.

Wir bieten Ihnen
• ein freundliches und kollegiales Arbeitsumfeld in einem 

motivierten Team,
• abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufga-

ben,
• gute Fortbildungsmöglichkeiten,
• die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes.

Die Beschäftigung erfolgt im Beamtenverhältnis.
Schwerbehinderte Bewerber werden bei gleicher Eignung 
unter Berücksichtigung aller Umstände des Einzelfalles 
bevorzugt.
Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden 
Sie bitte bis zum 18. September 2018 bevorzugt in elekt-
ronischer Form an:
info@ebern.de oder in Papierform an die Geschäftsstelle 
der VG Ebern, z.Hd. Herrn Haßler (Zimmer 2.06/2. Stock), 
Rittergasse 3, 96106 Ebern.
Bitte haben Sie Verständnis, dass eingehende Bewer-
bungsunterlagen nicht zurückgesandt, sondern nach 
gegebener Zeit, den Datenschutzbestimmungen entspre-
chend, vernichtet werden. Wir bitten Sie daher, die Bewer-
bungsunterlagen nur elektronisch (möglichst in einer 
einzelnen pdf-Datei) oder in Kopie einzureichen. Mit der 
Einsendung Ihrer Bewerbungsunterlagen erteilen Sie uns 
die Zustimmung, dass wir diese einbehalten oder inhaltli-
che Kopien fertigen dürfen. Nach Abschluss des Verfah-
rens werden die personenbezogenen Unterlagen nicht 
berücksichtigter Bewerber/-innen vernichtet.
Weitere Informationen zu der Stelle erhalten Sie von der 
Geschäftsleitung, Herrn Haßler (09531/62925) oder Herrn 
Suhl (09531/62944).
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ebern

Informationen

Das Programm der Museumsnacht 
am Samstag, 8. September

xaver-mayr-galerie
19 bis 23 Uhr geöffnet
19 Uhr Eröffnung des landkreisweiten Projektes 

KUNSTSTÜCK mit einer Ausstellung von Anne 
Olbrich, Ebern
Die musikalische Gestaltung übernimmt Peter 
Rosenberg, ehemaliger erster Konzertmeister 
der Bamberger Symphoniker.

Katholische Stadtpfarrkirche St. Laurentius
17 - 23 Uhr geöffnet und bunt ausgeleuchtet
17 Uhr Kirchenrallye, nicht nur für Kinder
18.30 Uhr Kirchenführung (Rita Hering)
19.30 Uhr Musik zum Meditieren mit „Januela“
20.30 Uhr Orgel- Impressionen mit Wolfgang Schneider
ab 21 Uhr Zeit für Ruhe und Gespräche
Grauturm am Marktplatz
17 bis 20 Uhr geöffnet

Erläuterungen vom Eberner Türmer Armin 
Dominka

Heimatmuseum am Marktplatz 42
17 bis 23 Uhr geöffnet

Passend zur Ausstellung „Kunst geht fremd 
...und sieht rot!“ wird das Museum von Beleuch-
tungskünstler Norbert Wirner rot illuminiert.

ab 17 Uhr Museumsquiz für Kinder
20.30 Uhr Lesung des Bamberger Autors Thomas Kastura
Kasa-Nova-Kunst in der Alten Kaserne
17 bis 23 Uhr geöffnet

Zu sehen sind ca. 300 Fotografien und Male-
reien. Die Ausstellung verteilt sich über drei Eta-
gen. Wir sind eine „junge“ Künstlergruppe aus 
Bayern und arbeiten übergreifend in verschie-
denen Techniken und Darstellungsarten. Male-
rei wird mit Fotografie verknüpft und Collagen 
gehen mit gemalten Bildern eine Symbiose ein.

Garnisonsmuseum in der Alten Kaserne
17 bis 23 Uhr geöffnet

30-minütige fachkundige Führungen durchs 
Museum
Zu sehen sind neben Ausrüstungsgegen-
ständen aus der Zeit des Pz Gren Btl 101/103 
und des Pz Aufkl Btl 12 auch alte Stadtratsbe-
schlüsse und Unterlagen zum Bau der Kaserne.

Eintrittspreise
für alle Museen/ Einrichtungen inkl. Shuttlebus
VVK 3,- € // AK 4,- € // Kinder bis 16 J. frei
VVK-Stellen: Leseinsel Ebern und TouristInformation Ebern

Shuttlebus-Haltestellen
am Marktplatz Ebern auf Höhe der Stadtpfarrkirche und an der 
Einfahrt Gewerbepark „Alte Kaserne“ (Kasa-Nova-Kunst/Garni-
sonsmuseum)
Shuttlebusverkehr ab 17 Uhr
Parkplätze
Am Bahnhaltepunkt bzw. Wohnmobilplatz // An der Eiswiese // 
Süd (hz)

Information zu Amerikanischer 
Faulbrut und Bienen

Vollzug des Tiergesundheitsgesetzes und der Bienenseu-
chen-Verordnung; Aufhebung der Allgemeinverfügung vom 
23.05.2017 bezüglich der Schutzmaßregeln gegen die Ame-
rikanische Faulbrut der Bienen im Sperrbezirk um Ebern 
und im Sperrbezirk um Rentweinsdorf

Das Landratsamt Haßberge erlässt folgende
A l l g e m e i n v e r f ü g u n g :

I. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Haßberge 
vom 23.05.2017 bezüglich der Sperrbezirke Ebern und 
Rentweinsdorf, einschließlich der Ortschaften Gereuth, 
Kurzewind, Fierst, Lützelebern, Lind, Treinfeld, Gräfenholz, 
Sendelbach, Eichelberg, Heubach, Sandhof, Ruppach, 
Eyrichshof, Specke und Siegelfeld, wegen des Ausbruchs 
der Amerikanischen Faulbrut, wird hiermit aufgehoben.

II. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Bekannt-
machung in Kraft.

III. Kosten werden nicht erhoben.
Haßfurt, 17.08.2018
Landratsamt Haßberge, Verbraucherschutz
Dr. Hornung, Veterinärdirektor

Stellenausschreibung
Beim Zweckverband Deutscher Burgenwinkel ist ab sofort 
die Stelle

eines Hausmeisters (m/w/d)
für das Burgeninformationszentrum in Altenstein zu 
besetzen.
Die Hausmeistertätigkeit umfasst insbesondere nachfol-
gende Tätigkeit:
- Allgemeine Hausmeistertätigkeit
- Winterdienst
- Erledigung kleinerer Reparaturen
- Pflege des Außenbereichs (Leerung Papierkörbe etc.)
- Pflege Infotafeln im Burgenbereich
- Straßenreinigung (nach Bedarf)
Die Einstellung erfolgt auf der Basis einer geringfügi-
gen Beschäftigung. Die Arbeitszeit richtet sich nach 
dem jeweiligen Arbeitsanfall (jahreszeitlich unter-
schiedlich). Im Durchschnitt wird mit max. 5 Std. 
wöchentlich gerechnet.
Interessierte Personen melden sich beim Leiter des Infor-
mationszentrums Herrn Blöchl, Tel. 09532-922228 bzw. 
beim 1. Vorsitzenden, Herrn Thein 09532-922231.

Sprechstunde des 
Pflegestützpunktes entfällt

Die für den 20. September geplante Sprechstunde des Pflege-
stützpunktes Haßberge entfällt. Die nächste Sprechstunde des 
Pflegestützpunktes in Ebern findet am Donnerstag, 18. Okto-
ber, statt.
Kontakt: Pflegestützpunkt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 
Haßfurt, Telefonnummer 09521/27-495 (je)

Busfahrplan zum Schulbeginn
Die Busfahrpläne für den Schuljahresbeginn 2018/19 sind auf 
der Internetseite der Stadt Ebern unter www.ebern.de veröf-
fentlicht. Wir bitten alle Eltern und Schüler um Beachtung. (je)



7Nr. 18/2018

  

 

 

Stadt Ebern   
 

Verwaltungsgemeinschaft Ebern   
 

 
BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Landtag und zum Bezirkstag 
 

am 14. Oktober 2018 

 

 

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtags- und die Bezirkswahl der Stimmbezirke der Stadt Ebern 
 

 wird in der Zeit vom 24.09.2018 bis 28.09.2018 
 

 während der Dienststunden 

 

 Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr und zusätzlich 
 Dienstag und Donnerstag von 14 Uhr bis 17 Uhr 

 
im Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06 – barrierefrei - 

für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Stimmberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Meldegesetz eingetragen ist. 
 

2.  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 
 

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann vom 24.09.2018 bis spätestens am 
28.09.2018 bis 12 Uhr im 
 

Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06 Einspruch einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 

4. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 23.09.2018 eine ge-
meinsame Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann. 

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Landtagswahl, der Bezirkswahl und den Volksentscheiden 
im Stimmkreis 604 Haßberge, Röhn-Grabfeld 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Stimmbezirk) dieses Stimmkreises 
oder 
durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person.  

 

Der Wahlschein kann bis zum 12.10.2018, 15 Uhr 

  

im Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06  
 

Amtliche Bekanntmachungen
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Ebern lädt ein zur Kirchweih
Von Donnerstag, 13.9., bis Montag, 17.9., 
laden Fahrgeschäfte und Losbuden am 
Wohnmobilplatz zum traditionellen Kirchweih-
Zeitvertreib ein. Besondere Speiseangebote 
halten die Eberner Gastwirte zur Kirchweih 
bereit.

Programm der Vereine und der Stadt:

Freitag, 14.9.
19 Uhr 8. Eberner Pilztage: Pilzvortrag in den Frankenstuben
20 Uhr Kirchweihtanz der Fleisch- und Wurstfreunde 

e.V. in der Städt. Turnhalle
Samstag, 15.9.
16 Uhr 8. Eberner Pilztage: Pilzwanderung ab Zeltplatz 

Reutersbrunn
18 Uhr Live Musik & Buffet zur Kirchweih, Restaurant 

Veracruz

Tag des offenen Denkmals 
am 9. September

Der deutschlandweite „Tag des offenen Denkmals“ bietet 
Besuchern die Möglichkeit, in üblicherweise geschlossene 
Denkmale Einblick zu erhalten. Kreisheimatpfleger Günter 
Lipp nutzt das Jubiläum der 500-jährigen Weihe der Mari-
enkapelle (am Friedhof), um diese den interessierten Beu-
chern in zwei Führungen (10 und 14 Uhr) näher zu bringen. 
Der Treffpunkt ist am Nordeingang.

Anmeldung bitte über: Helen Zwinkmann, Tourist-Information 
Stadt Ebern, 09531/62914, helen.zwinkmann@ebern.de (hz)

Sitzungstermine
12. September, 18 Uhr: Umwelt- & Bauausschuss, Ämterge-
bäude

 

 

schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn bei nachgewiesener plötz-

licher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. 
 

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn 

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 23.09.2018) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter a) genannten Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 der Landes-
wahlordnung oder der o.g. Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Diese Stimmberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich oder mündlich (nicht aber telefonisch) stellen. 
 

7. Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. 
 

8. Mit dem Wahlschein erhält die stimmberechtigte Person 
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau), 
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
- ein Merkblatt für die Briefwahl  

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine stimmberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl 
(Samstag, 13. Oktober 2018), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 

9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Stimmberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unter-

lagen schriftlich zu versichern. 
 

10. Bei der Briefwahl muss die stimmberechtigte Person dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein 
und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am 14. Oktober 2018 bis 18 Uhr eingeht. 
Nähere Hinweise darüber, wie Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl. 
 

 
Datum        Stadt Ebern 
03.09.2018       Jürgen Hennemann, 1. Bürgermeister 
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Bitte wenden Sie sich bei Fragen zur Gewässerunterhaltung 
direkt an die Verwaltungsgemeinschaft Ebern, Bauverwaltung 
Herrn Lang (09531/629-39) oder Frau Barthelmann (09531/629-
42). (ub)

Aktuelle Übersicht 
über den Breitbandausbau

In der Stadt Ebern werden seit 2016 verschiedene Förderver-
fahren zum Breitbandausbau mit Bandbreiten von 30-50 MBit/s 
durchgeführt. Im Folgenden werden die einzelnen Verfahren 
noch einmal dargestellt. Gefördert wurde jeweils ein Ausbau 
der Verteilerkästen mit Bandbreiten zwischen 30 und 50 MBit/s. 
Inzwischen liefert die Deutsche Telekom teilweise durch eigen-
wirtschaftlichen Ausbau mit Vectoring-Technik sogar Bandbrei-
ten bis zu 100 Mbit/s über die herkömmliche Kupferleitung.
Welche Bandbreiten im Einzelfall buchbar sind, kann mit einem 
Verfügbarkeitscheck unter www.telekom.de geprüft werden.
Wichtig ist hier aber zu beachten, dass die Bandbreiten immer 
mit „bis zu“ ausgewiesen werden! D.h. es liegt nicht immer 
die volle Leistung an. Die Mindestbandbreite sollte jedoch bei 
Anschlüssen, die mit „bis zu 50 MBit/s“ gebucht werden, über 
25 MBit/s liegen! Bei der Wahl des Anbieters ist man nicht an 
die Deutsche Telekom gebunden. Hier kann man sich frei bei 
den üblichen Anbietern nach Angeboten erkundigen! Die höhe-
ren Bandbreiten werden aber nicht automatisch zur Verfügung 
gestellt. Hier muss man entweder bei seinem aktuellen Anbieter 
i.d.R. einen höheren Tarif buchen oder die Option eines Anbie-
terwechsels nutzen.
Folgende Orte wurden bzw. werden in Ebern ausgebaut:
Verfahren 01 (Beginn: November 2015, verfügbar: 02/2017)
Eichelberg, Reutersbrunn, Gewerbegebiet ehem. Kaserne, 
Sandhof (teilw.), Eyrichshof (teilw.), Fischbach, Frickendorf. In 
den Ortsteilen Bischwind a.R., Unterpreppach und Gemünd 
war bereits aufgrund eines früheren Förderverfahrens eine 
höhere Bandbreite verfügbar.

Verfahren 02 (Beginn: April 2017, verfügbar: Dezember 
2017 bis August 2018)
Bramberg, Albersdorf (Ende jeweils 12/2017), Neuses a.R., 
Brünn, Höchstädten, Siegelfeld, Kurzewind (Ende jeweils 
03/2018), Welkendorf, Weißenbrunn, Straßenhof, Jesserndorf 
(Ende jeweils 08/2018)

Verfahren 03 (Beginn: Juni 2017, Verfügbarkeit geplant 
Frühjahr 2019)
Fierst

Verfahren 04 (Höfebonus-Programm, Beginn: 2018, Ende: 
2021/2022???)
Ruppach, Lindenhof, Sachsenhof, Eyrichshof Ost, FTE Fisch-
bach, Albersdorfer Mühle, Gemünd (Jugendeinrichtung), Sand-
hof Süd, Hetschingsmühle, Lützelebern
Die Ausschreibung wurde im August 2018 durchgeführt, das 
eingegangene Angebot wird geprüft und der Förderantrag 
gestellt. Da das Förderverfahren mit den neuen Fördermitteln 
aus dem „Höfebonus“ finanziert werden soll, mussten hier 
mind. 80% des Ausbaugebietes mit FTTH-Anschlüssen aus-
geschrieben werden. D.h. der Ausbau erfolgt überwiegend mit 
Glasfaser bis ins Haus. Da mittlerweile eine Ausbauzeit von bis 
zu drei Jahren angegeben wird, kann das Fertigstellungsende 
nicht konkret genannt werden. Es muss aber mit Ende 2021 
gerechnet werden.

Eigenwirtschaftlicher Ausbau Telekom:
In einigen Bereichen im Stadtgebiet führt die Deutsche Tele-
kom Ausbauarbeiten eigenwirtschaftlich durch. D.h. hier wer-
den keine Fördermittel durch die Stadt Ebern in Anspruch 
genommen.

Sonntag, 16.9.
Ganztägig Bewirtung durch die Frauenunion am Marktplatz 
sowie die Wasserwacht im/ am historischen Rathaus!
10 Uhr Kirchweihgottesdienst in der Stadtpfarrkirche
ab 11 Uhr Kirchweihmarkt in der Altstadt: „Ebern spielt“ mit 

MainConnect im und am alten Rathaus (TWG 
Ebern)
Eberner Pilztage: Frischpilzausstellung im Hof 
der Grauturm-Apotheke

ab 13 Uhr Verkaufsoffener Sonntag der Eberner Geschäfte
14 Uhr Kirchweihkonzert des Blasorchesters Ebern am 

Marktplatz
14.30 Uhr Kellerführung im Veracruz
14 bis 17 Uhr Kunststück 2018/2019: Ausstellung von Anne 

Olbrich in der xaver-mayr-galerie
17 bis 21 Uhr Die FFW Ebern verkauft Flammkuchen, Gerupf-

tenbrote und Wein als „Ausklang“ im Rummels-
berger-Hof. Dort gibt es auch Musik in kleiner 
Besetzung vom Blasorchester Ebern. (hz)

Straßensperrungen:
• Der Parkplatz am Wohmobilstellplatz ist von Dienstag, 11. 

September bis Montag, 17. September komplett gesperrt. 
Ausweichparkplätze stehen an der Eiswiese und am Park-
platz gegenüber der Aral-Tankstelle zur Verfügung.

• Am Kirchweihsonntag, 16. September, ist der Marktplatz 
sowie der Stadtberg ganztägig gesperrt. Die Anwohner 
werden gebeten, ihre Fahrzeuge rechtzeitig außerhalb 
dieses Bereiches zu parken. (je)

Gehölzpflege an wasserführenden 
Bächen (Gewässer III. Ordnung)

In der Sitzung des Stadtrates Ebern vom 20.09.2012 wurde 
die Organisation von Unterhaltsmaßnahmen an Gewässern III. 
Ordnung behandelt. Die Gewässer III. Ordnung sind alle was-
serführenden Bäche im Gebiet der Stadt Ebern mit Ausnahme 
der Baunach. Entwässerungsgräben mit wasserwirtschaftlich 
untergeordneter Bedeutung sind keine Gewässer im Sinne des 
BayWG (Art. 1). Ebenso sind Entwässerungsgräben von Wegen 
und Straßen Bestandteil dieser Wege und Straßen und damit 
keine Gewässer. Die Kommunen bzw. Unterhaltungszweckver-
bände sind zur Unterhaltung der Gewässer III. Ordnung ver-
pflichtet. Teilweise ist diese Unterhaltungspflicht auch auf Nutzer 
(z. B. Wasserkraftanlagenbetreiber) übertragen. Die Unterhalts-
pflicht erstreckt sich sowohl auf die Gewässerfläche bei Mittel-
wasser als auch auf die Gewässerrandstreifen (Uferböschung). 
Sobald ein Anlieger an einem wasserführenden Bach beispiels-
weise eine Gehölzpflege (z.B. Fällung) durchführen möchte, sind 
das in der Regel Maßnahmen im Aufgabenbereich der unterhalts-
pflichtigen Kommune. Aufgrund dessen müssen solche Maß-
nahmen rechtzeitig vor Ausführung bei der Stadt Ebern (VG 
Bauamt, Fr. Barthelmann 09531/629-42) angezeigt werden.
Die Anmeldung der Gehölzpflege hat dabei bis spätestens 
zum 15. Oktober 2018 zu erfolgen. Anschließend müssen die 
geplanten Maßnahmen vor Ort durch die Verwaltung eingese-
hen und mit dieser abgestimmt werden. Die Holzauszeichnung 
erfolgt durch die Stadt Ebern. Dabei ist die unterhaltspflichtige 
Kommune auch berechtigt, geplante Maßnahmen im Interesse 
des Gewässerschutzes zu untersagen. Abhängig von Art und 
Umfang der geplanten Maßnahmen kann auch eine Abstim-
mung mit der Unteren Naturschutzbehörde erforderlich wer-
den. Die Stadt Ebern behält sich vor, eigene Unterhaltungsab-
schnitte an den Gewässern III. Ordnung zu bilden. Gemäß §41 
WHG haben die Gewässereigentümer bzw. die Anlieger und 
Hinterlieger der Ufergrundstücke die Unterhaltsmaßnahmen am 
Gewässer zu dulden (Duldungspflicht). Die ordnungsgemäße 
Gehölzpflege in der freien Natur soll in der Regel nur im Zeit-
raum von 1. Oktober bis 28. Februar stattfinden.
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Die gesetzlichen Vorgaben
Das bayerische Bestattungsgesetz bestimmt, dass Träger 
eines Friedhofs eine juristische Person des öffentlichen Rechts 
sein muss. Deshalb gibt es in Bayern grundsätzlich nur Fried-
höfe der Gemeinden, der Kirchen und derjenigen Religi-
onsgemeinschaften, die den Status einer Körperschaft des 
öffentlichen Rechts besitzen. Das Gesetz lässt keinen privaten 
Betreiber eines Friedhofes oder die komplette Vergabe zu. Trä-
ger heißt auch gleichzeitig Betreiber, es gibt hier keine Tren-
nung. Weiter heißt es bei den Vorgaben des Innenministeriums: 
„In Bayern ist unter bestimmten Voraussetzungen auch die Ein-
richtung von Naturfriedhöfen zulässig. Dort sind zum Beispiel 
Urnenbeisetzungen an der Wurzel von Bäumen in Wäldern 
möglich. Auch solche Friedhöfe in der freien Natur sind (…) 
Friedhöfe in öffentlich-rechtlicher Trägerschaft …“. In anderen 
Bundesländern ist die rechtliche Vorgabe hierzu anders, dort 
sind die Vorgaben lockerer, wie in Bremen, wo Asche sogar 
auf Grundstücken ausgebracht werden darf, das sei in Bayern 
vom Gesetzgeber nicht gewollt. Doch gibt es in Bayern auch 
einige Naturfriedhöfe, die offensichtlich nicht von Gemein-
den oder Kirchen betrieben werden, sondern von z.B. „gräfli-
cher“ Seite. Als sogenannter „Träger“ fungiert dann wiederum 
eine Gemeinde. Was immer hier auch „Träger“ bedeuten soll. 
Eine rechtliche Konstruktion, die nach den geltendem Recht in 
Bayern nicht geht, können wir nicht verwirklichen. Das haben 
bereits auch die Aufsichtsbehörde Landratsamt und der Bayri-
sche Gemeindetag mitgeteilt, berichtet Hennemann.
Bei uns in Bayern kann sich die Gemeinde nur eines sogenann-
ten „Erfüllungsgehilfen“ bedienen, der eine Teilaufgabe der 
hoheitlichen Aufgabe Bestattungswesen, z.B. Beerdigungen, 
vornimmt. Wie das bereits auf unseren 15 Friedhöfen der Fall 
ist. Solche Dienstleistungen von „Erfüllungsgehilfen“ kann die 
Gemeinde ausschreiben und in einem wettbewerblichen Ver-
fahren vergeben. Das könnte auch auf einem Waldfriedhof sein, 
wenn sich die Stadt zu einer Einrichtung entschließen würde. 
Dann könnte sich auch Herr von Rotenhan auf die Ausschrei-
bung bewerben. Die hoheitliche Aufgabe, das Bestattungswe-
sen, muss die Stadt selbst eigenverantwortlich durchführen. Es 
wird als kostendeckende Einrichtung betrachtet. Die Gemeinde 
muss die nachweislich entstandenen Kosten in einer Kalkula-
tion auflisten. Diese Aufwendungen, ev. Grundstückspacht, die 
Investitionen für Erstanlage, die Pflege und den Unterhalt, erge-
ben die Grabplatzgebühren, die in einer Satzung festgeschrie-
ben und vom Stadtrat beschlossen werden. Im Falle eines 
Waldfriedhofes mit Urnenbestattungen also die Gebühr, die für 
einen Urnenplatz bezahlt werden muss. Dabei dürfen nur tat-
sächlich anfallende Kosten eingerechnet werden und nicht fik-
tive oder wünschenswerte für die Lage eines Grabplatzes oder 
eines Baumes. Es spielt also keine Rolle, ob der Grabplatz an 
einem großen oder keinen Baum ist. Auch darf in eine solche 
Kalkulation kein Gewinn eingeplant werden, nach den Regeln 
ist kein gewinnorientiertes Unternehmen möglich.
Stadt ist Träger und Betreiber
Die Regeln sind also klar: Die Stadt entscheidet, ob ein weiterer 
Friedhof eingerichtet wird. Die Stadt ist Träger und betreibt die-
sen. Das kann auf eigener oder fremder Fläche sein. Die Stadt 
hat eine Kalkulation zu erstellen und eine Grabplatzgebühr in 
einer Satzung festzulegen. „Dazu müssen wir wissen, was kos-
tet uns eine Grabstelle auf Privatgrund und die Dienstleistung, 
die Herr von Rotenhan als „Erfüllungsgehilfe“ erbringen möchte 
und nicht anders herum“, fasst Bürgermeister Hennemann 
zusammen. Die Kalkulationshoheit liegt bei der Stadt.

Warum nicht im Stadtwald?
Herr von Rotenhan bietet seine Waldflächen für die Anlage 
eines Waldfriedhofes an, die er mit Sicherheit nicht kostenlos 
der Stadt Ebern überlässt, sollte ein Waldfriedhof ausgewie-
sen werden. Hier stellt sich natürlich die Frage, da die Stadt 
Ebern selbst über ca. 900 ha eigene Waldfläche verfügt, ob 
ein zusätzlicher Friedhof nicht auf einer eigenen Fläche entste-

Nach dem Ausbau stehen den Haushalten dann in folgenden 
Bereichen Bandbreiten bis zu 50 MBit/s (bei Vectoring bis 
zu 100 MBit/s) zur Verfügung: Heubach, Mannlehen, Unter-
preppach (neues Baugebiet); bereits ausgebaut: Baugebiet 
Max-Reger-Str. (FTTH)

Vodafone-Kabel:
Neben der Deutschen Telekom ist im Bereich der Stadt Ebern 
an einigen Orten auch Vodafone mit Vodafone-Kabel (früher 
KabelDeutschland) verfügbar. Dort können Bandbreiten mit 
teilweise bis zu 400 MBit/s bei Vodafone gebucht werden.
Vodafone ist in Heubach (komplett), Sandhof (teilweise) Unter-
preppach (teilweise), Ebern Kernstadt (teilweise) verfügbar.
Eine Prüfung, ob am gewünschten Anschluss Vodafone-Kabel 
verfügbar ist, kann unter www.vodafone.de durchgeführt wer-
den. (ds)

„Begräbniswald“: 
Wie ist eigentlich die rechtliche Lage?

Die Stadt Ebern, Verwaltung und der Stadtrat beschäftigen 
sich seit zwei Jahren mit mehreren Vorschlägen von Herrn von 
Rotenhan zu einen Waldfriedhof, zunächst „Ruhewald Roten-
han“, dann „Begräbniswald Ebern“. Es wurden Stellungnahmen 
von Behörden, Landratsamt und bayerischen Gemeindetag 
eingefordert, Informationsveranstaltungen abgehalten, um sich 
gemeinsam mit Kirchenvertretern bei Herrn von Rotenhan zu 
informieren und auch wurden Informationsveranstaltungen von 
ihm besucht. 
Es ist bereits der dritte Standort eines Vorhabens von Herrn 
von Rotenhan, Bestattungen in seinem Wald, jetzt unter dem 
Namen „Begräbniswald“, der vorgelegt wurde. Zunächst ober-
halb der Ruine Rotenhan, dann bei Fierst, jetzt Richtung Kurze-
wind rechts im Wald.

Arbeitsgruppe einberufen
Aktuell beschäftigt sich der Stadtrat in einer internen Arbeits-
gruppe mit dem Thema. Diskutiert wird die Notwendigkeit, 
rechtliche und wirtschaftliche Bedingungen und Möglichkeiten 
für einen weiteren Friedhof im Wald in städtischem Betrieb und 
einer „Fremdvergabe“ von Leistungen, wie im Angebot von 
Herrn von Rotenhan gewünscht.
Die Stadträte haben sich auch über den Naturfriedhof St. Ursula 
in Alsleben informiert, über deren Konzept, Herangehensweise 
und Erfahrungen. Die „Betreiber“ aus Trappstadt wollen aber, 
anders als Herr von Rotenhan, nicht in der Stadt Ebern einstei-
gen, sind also kein Bewerber. Ihr Konzept ist auch ein ande-
res, mit der katholischen Kirche abgestimmtes, ein Friedhof im 
Wald mit Grabsteinen. „Das ist ein großer Unterschied zu dem 
Vorhaben von Herrn von Rotenhan, wäre aber eine Alternative 
für die Stadt Ebern, wenn ein weiterer Friedhof auf städtischer 
Fläche eingerichtet werden soll“, berichtet Hennemann.

Das Rotenhansche Angebot: Er betreibt für die Stadt einen 
Begräbniswald und die Stadt bekommt eine Umsatzbeteili-
gung. „Die Stadt wäre der rechtliche Träger, hätte aber mit 
dem Arbeitsalltag nichts zu tun“, so die Vorstellung von Herrn 
von Rotenhan. 
„Das ist zwar eine schöne Vorstellung, so geht es aber in Bay-
ern nicht“, sagt Bürgermeister Jürgen Hennemann. Bayern hat 
das strengste und am engsten gefasste Bestattungsgesetz in 
Deutschland. Was auch einen Blick auf die Waldfriedhofskarte 
der Bundesrepublik zeigt. Außer ein paar wenigen Ausnahmen 
in Bayern gibt es kaum Waldbegräbnisstätten. „Da ist Bayern 
ein weißer Fleck“, erklärt Jürgen Hennemann. Dazu müsse man 
die rechtlichen Rahmenbedingungen zur Kenntnis nehmen. 
„Wir sind verpflichtet, uns als Stadt danach zu richten“, erklärt 
der Bürgermeister.
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Mit ihnen soll die Diskussion zum Thema Waldfriedhof und 
Bestattungskultur vertieft werden. Die Arbeitsgruppe nimmt 
sich zudem die rechtlichen Rahmenbedingungen und Vorga-
ben sowie die unterschiedlichen Möglichkeiten nach den Som-
merferien vor. Zusammen mit der Verwaltung soll in weiteren 
Diskussionen ein Beschlussvorschlag erarbeitet werden. (jh)

Glühweintreff am Marktplatz 
steht vor dem Aus

Nach 14 Jahren findet der Glühweintreff am Marktplatz in Ebern 
während der Adventszeit ab diesem Jahr nicht mehr statt. Die 
beiden Organisatoren Markus Zürl und Dirk Suhl haben sich die 
Entscheidung nicht leicht gemacht und bedauern den Schritt 
sehr, da der Treff doch zu einer festen und gut besuchten Ein-
richtung geworden ist. Beide werden privat und beruflich neu 
gefordert und können die notwendige Zeit für die Organisation 
nicht mehr aufbringen. 
Sie sehen daher keine Möglichkeit, den Stand weiter aufrecht 
zu erhalten. Bereits seit vergangenem Dezember wurden von 
den beiden Organisatoren und den Einrichtungen, die bisher 
das Standpersonal stellten und die Erlöse erhielten, Freiwillige 
gesucht, die die Organisation des Treffs übernehmen würden. 
Die Suche blieb bisher leider erfolglos. Vielleicht findet sich ja 
noch ein örtlicher Verein, der bereit ist, den Glühweintreff unter 
dem bisherigen oder auch einem neuen Konzept weiter zu 
betreiben. Interessierte können sich gerne bei Herrn Suhl, 
Tel. 09531-62944, melden.
Die Organisatoren und auch die teilnehmenden Einrichtungen 
bedanken sich bei den vielen Besucher der letzten 14 Jahre für 
die Unterstützung und das Gelingen des Glühweintreffs. (ds)

Tempomessung 
in der Gymnasiumstraße

In der Zeit von Montag, 5. März, bis Montag, 19. März, wurde 
in der Gymnasiumstraße auf Höhe der Martin-Luther-Straße die 
Geschwindigkeit der Fahrzeuge gemessen. Das Tempolimit an 
dieser Stelle beträgt 50 km/h. Etwa 85 Prozent der Fahrzeuge 
hielten sich an die Temporegelung. 
Die Höchstgeschwindkeit, die aufgezeichnet werden konnte, 
lag bei 109 km/h. Das Fahrzeug passierte diese Stelle an einem 
Freitagabend zwischen 19 Uhr und 20 Uhr. Im Hinblick auf die 
eigene Sicherheit und die der Mitmenschen hat die Beachtung 
von Tempogrenzen und Verkehrsregeln stets höchste Priorität. 
(je)

Pfarrweisach

Informationen

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat der Gemeinde Pfarrweisach trifft sich am 
dritten Donnerstag im Monat zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.00 Uhr (Winterzeit) bzw. 19.30 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus Pfarrweisach statt. In Aus-
nahmefällen kann der Termin abweichen. Interessierte Bürger 
sind als Zuschauer im öffentlichen Teil der Sitzung herzlich will-
kommen. (je)

hen kann, ohne dass Pacht gezahlt werden muss. Es stehen 
nach Auskunft von Waldreferenten und 3. Bürgermeister Wer-
ner Riegel und Stadtförster Wolfgang Gnannt mehrere geeig-
nete Flächen in schöner Lage zur Verfügung, die sich durch 
guten Baumbestand, bei guter Anfahrbarkeit, auszeichnen. „Es 
könnte also auf eigenen Flächen etwas entstehen, ohne dass 
eine Pacht für eine Privatfläche anfallen würde, die in eine Kal-
kulation der Grabplatzgebühr einfließen müsste“, führt Henne-
mann den Vorteil aus. Das betrachte auch die Arbeitsgruppe 
„Waldfriedhof“ genau und schaut sich verschiedene mögliche 
Standorte an.
Außerdem müsse man bei der Einrichtung eines Friedhofes 
zwingend davon ausgehen, dass dieser auf Dauer, mindestens 
100 Jahre, angelegt wird, einmal aus Pietätsgründen, anderer-
seits ist in unserer Kultur keine vorübergehende Nutzung mög-
lich. Es entfällt also wegen der Liegefristen für ein Waldstück 
eine spätere waldwirtschaftliche Nutzung.

Wie groß überhaupt?
Zur Größe des Vorhabens: Es wird wieder von 20 ha Fläche 
gesprochen, die in Schritten genutzt werden soll. Auf einem 
Hektar Waldfläche können nach der gängigen Praxis anderer 
Anbieter 800 bis 1000 Urnenbestattungen als Einzelbestattung 
vorgenommen werden. Das heißt, es könnten 16.000 – 20.000 
Urnenbestattungen erfolgen, bei Doppelbelegung entspre-
chend das Doppelte. Das reicht für lange Zeit für ein riesiges 
Gebiet. Stellt man dem die jährlichen Beerdigungen in der 
Stadt Ebern entgegen, nämlich 60 bis 90 Bestattungen, zwei 
Drittel Urnenbestattunen, sind 40 bis 60 Bestattungen, davon 
entscheiden sich derzeit 2-3 % für eine Bestattung in einem 
Wald, also 1 bis 2 Bestattungen im Jahr. Selbst wenn sich zehn 
Prozent dafür entscheiden, sind es nur sechs Bestattungen im 
Jahr. Die in die Diskussion gebrachte Fläche ist für Ebern und 
unsere Region viel zu groß. Ein Grundstück von 1 bis 2 Hek-
tar wäre mit bis zu 2000 Urnenbestattungsplätzen voll ausrei-
chend.
Doch um was geht es in der Diskussion in der Bevölkerung? 
Es geht um möglichst pflegefreie Urnengrabanlagen, die den 
Angehörigen und Nachkommen keine Last hinterlassen. Sol-
che pflegefreien Urnengrabanlagen können in ausgewiesenen 
Waldfriedhöfen sein, aber auch in unseren bestehenden 15 
Friedhöfen. Die 15 Friedhöfe müssen von der Stadt und dem 
Bauhof sowieso gepflegt werden. Wir wollen die Friedhöfe in 
den 15 Stadtteilen auch weiter erhalten und pflegen, da es nie-
mandem vermittelt werden kann, einen Friedhof in einem Stadt-
teil aufzugeben. Hier wendet die Stadt jährlich ca. 180.000 Euro 
auf, von denen in 2018 nach Haushaltsplan ca. 113.000 Euro 
ungedeckt bleiben. Das Defizit wird nicht über Grabgebühren 
von den Bürgern eingehoben, sondern aus anderen Mitteln 
aus dem Haushalt beglichen. Unsere Friedhöfe sind also jetzt 
schon nicht kostendeckend.
Pflegefreie Urnengrabanlagen können in unseren bestehenden 
15 Friedhöfen in schöner Umgebung zur Verfügung gestellt 
werden. Urnengräber unter Bäumen bieten sich z.B. in Ebern, 
Bramberg und Brünn an, unter Obstbäumen in Unterpreppach, 
auf Wiesenflächen in Eyrichshof, Jesserndorf, und weiteren 
Friedhöfen an. Der Bauausschuss hat sich bereits den Eber-
ner Friedhof angesehen und die Vorschläge der Verwaltung 
und vom Bürgermeister für gut befunden, Entwürfe für Stelen 
und einheitliche Grabplatten und Namenskennzeichnungen für 
Urnengrabanlagen von einem Steinmetz entwerfen und vorstel-
len zu lassen.
Ob dazu die Anlage eines weiteren 16. Friedhofes der Stadt 
Ebern im Wald notwendig ist, ist fraglich. Das muss der Stadt-
rat entscheiden. Die Arbeitsgruppe des Stadtrates wird zur Vor-
bereitung der Entscheidung noch mehrere Sitzungen abhalten 
und sich intensiv mit allen Möglichkeiten beschäftigen. In der 
Sitzung am 01.08. wurde vereinbart, dass Herr von Rotenhan 
einmal zur Arbeitsgruppe eingeladen wird, ebenso wie die Kir-
chenvertreter. Termine werden noch vereinbart. 
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Pfarrweisach   
 

Verwaltungsgemeinschaft Ebern   
 

 
BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Landtag und zum Bezirkstag 
 

am 14. Oktober 2018 

 

 

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtags- und die Bezirkswahl der Stimmbezirke der Gemeinde Pfarrweisach 
 

 wird in der Zeit vom 24.09.2018 bis 28.09.2018 
 

 während der Dienststunden 

 

 Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr und zusätzlich 
 Dienstag und Donnerstag von 14 Uhr bis 17 Uhr 

 
im Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06 – barrierefrei - 

für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Stimmberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Meldegesetz eingetragen ist. 
 

2.  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 
 

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann vom 24.09.2018 bis spätestens am 
28.09.2018 bis 12 Uhr im 
 

Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06 Einspruch einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 

4. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 23.09.2018 eine ge-
meinsame Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann. 

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Landtagswahl, der Bezirkswahl und den Volksentscheiden 
im Stimmkreis 604 Haßberge, Röhn-Grabfeld 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Stimmbezirk) dieses Stimmkreises 
oder 
durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person.  

 

Der Wahlschein kann bis zum 12.10.2018, 15 Uhr 

  

im Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06  
 

Amtliche Bekanntmachungen
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ten werden aber nicht automatisch zur Verfügung gestellt. Hier 
muss man entweder bei seinem aktuellen Anbieter i.d.R. einen 
höheren Tarif buchen oder die Option eines Anbieterwechsels 
nutzen.

Folgende Orte wurden bzw. werden in Pfarrweisach ausgebaut: 
Verfahren 01 (Beginn: November 2015, verfügbar: 02/2017)
Dürrnhof, Lichtenstein, Kraisdorf, Lohr, Römmelsdorf, Junkers-
dorf a.d.W., Rabelsdorf

Verfahren 02 (Beginn: März 2017, verfügbar: 08/2018)
Herbelsdorf, Kraisdorf (teilw.), Pfarrweisach (teilw.), Junkers-
dorf (teilw.)
Mit dem Verfahren 02 wurde versucht, die Anschlüsse, an 
denen noch niedrigere Bandbreiten als 30 MBit/s verfügbar 
waren, aufzurüsten.
Nach Abschluss der beiden Förderverfahren gibt es jetzt nur 
noch wenige Anschlüsse im Gemeindegebiet mit niedrigeren 
Bandbreiten. Durch den von der Telekom geplanten eigenwirt-
schaftlichen Ausbau des Verteilers in Rabelsdorf bis ca. Früh-
jahr 2019 sollten dann aber alle Anschlüsse im Gemeindege-
biet mit bis zu 50 MBit/s (teilweise auch höher) versorgt sein. 
(ds)

Aktuelle Übersicht über den 
Breitbandausbau

In der Gemeinde Pfarrweisach werden seit 2016 verschiedene 
Förderverfahren zum Breitbandausbau mit Bandbreiten von 
30-50 MBit/s durchgeführt. Im Folgenden werden die einzelnen 
Verfahren noch einmal dargestellt.
Gefördert wurde jeweils ein Ausbau der Verteilerkästen mit 
Bandbreiten zwischen 30 und 50 MBit/s. Inzwischen liefert die 
Deutsche Telekom teilweise durch eigenwirtschaftlichen Aus-
bau mit Vectoring-Technik sogar Bandbreiten bis zu 100 Mbit/s 
über die herkömmliche Kupferleitung.
Welche Bandbreiten im Einzelfall buchbar sind, kann mit einem 
Verfügbarkeitscheck unter www.telekom.de geprüft werden.
Wichtig ist hier aber zu beachten, dass die Bandbreiten immer 
mit „bis zu“ ausgewiesen werden! D.h. es liegt nicht immer 
die volle Leistung an. Die Mindestbandbreite sollte jedoch bei 
Anschlüssen, die mit „bis zu 50 MBit/s“ gebucht werden, über 
25 MBit/s liegen!
Bei der Wahl des Anbieters ist man nicht an die Deutsche 
Telekom gebunden. Hier kann man sich frei bei den üblichen 
Anbietern nach Angeboten erkundigen. Die höheren Bandbrei-

 

 

schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn bei nachgewiesener plötz-

licher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. 
 

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn 

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 23.09.2018) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter a) genannten Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 der Landes-
wahlordnung oder der o.g. Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Diese Stimmberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich oder mündlich (nicht aber telefonisch) stellen. 
 

7. Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. 
 

8. Mit dem Wahlschein erhält die stimmberechtigte Person 
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau), 
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
- ein Merkblatt für die Briefwahl  

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine stimmberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl 
(Samstag, 13. Oktober 2018), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 

9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Stimmberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unter-

lagen schriftlich zu versichern. 
 

10. Bei der Briefwahl muss die stimmberechtigte Person dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein 
und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am 14. Oktober 2018 bis 18 Uhr eingeht. 
Nähere Hinweise darüber, wie Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl. 
 

 
Datum        Pfarrweisach 
03.09.2018       Ralf Nowak, 1. Bürgermeister 
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Rentweinsdorf

informationen

Sitzungen des Gemeinderates
Der Gemeinderat des Marktes Rentweinsdorf trifft sich immer 
am ersten Montag des Monats zur Gemeinderatssitzung. Die 
Sitzungen beginnen um 19.30 Uhr (Winterzeit) bzw. 20.00 Uhr 
(Sommerzeit) und finden im Rathaus in Rentweinsdorf statt.

Stellenausschreibung
Der Markt Rentweinsdorf sucht

zum nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens 
zum 01. November 2018

eine/einen Mitarbeiterin/Mitarbeiter
zur Verstärkung/Unterstützung 

unseres Marktsaalteams.
Handwerkliches Geschick wird vorausgesetzt.
Außerdem wird vorausgesetzt, dass der Bewerber/die 
Bewerberin zum Zeitpunkt der Einstellung mindestens im 
Besitz des Führerscheins der Klasse B ist.
Die durchschnittliche wöchentliche Arbeitszeit beträgt ca. 
3 Stunden. Die Entlohnung richtet sich nach den Bestim-
mungen des TVöD.
Interessenten für diesen Arbeitsplatz werden gebeten, ihre 
Bewerbung mit den üblichen Personalunterlagen bis spä-
testens 20. September 2018 an den Markt Rentweinsdorf, 
Planplatz 2, 96184 Rentweinsdorf oder an die Verwaltungs-
gemeinschaft Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern zu richten.
Für Rückfragen steht Ihnen Bgm. Willi Sendelbeck (Tel. 
09531/5448 bzw. 62927; Handy 0172/8385583) bzw. die 
VG Ebern – Herr Haßler (Tel. 09531/62925) jederzeit zur 
Verfügung.

Aktuelle Übersicht 
über den Breitbandausbau

Im Markt Rentweinsdorf werden seit 2016 verschiedene För-
derverfahren zum Breitbandausbau mit Bandbreiten von 30-50 
MBit/s durchgeführt. Im Folgenden werden die einzelnen Verfah-
ren noch einmal dargestellt. Gefördert wurde jeweils ein Ausbau 
der Verteilerkästen mit Bandbreiten zwischen 30 und 50 MBit/s. 
Inzwischen liefert die Deutsche Telekom teilweise durch eigen-
wirtschaftlichen Ausbau mit Vectoring-Technik sogar Band-
breiten bis zu 100 Mbit/s über die herkömmliche Kupferleitung. 
Welche Bandbreiten im Einzelfall buchbar sind, kann mit einem 
Verfügbarkeitscheck unter www.telekom.de geprüft werden.
Wichtig ist hier aber zu beachten, dass die Bandbreiten immer 
mit „bis zu“ ausgewiesen werden! D.h. es liegt nicht immer 
die volle Leistung an. Die Mindestbandbreite sollte jedoch bei 
Anschlüssen, die mit „bis zu 50 MBit/s“ gebucht werden, über 
25 MBit/s liegen!
Bei der Wahl des Anbieters ist man nicht an die Deutsche Tele-
kom gebunden. Hier kann man sich bei den üblichen Anbietern 
nach Angeboten erkundigen. Die höheren Bandbreiten werden 
aber nicht automatisch zur Verfügung gestellt. Hier muss man 
entweder bei seinem aktuellen Anbieter i.d.R. einen höheren 
Tarif buchen oder die Option eines Anbieterwechsels nutzen.

Folgende Orte wurden bzw. werden in Rentweinsdorf ausgebaut:
Verfahren 01 (Beginn: November 2015, verfügbar: 02/2017)
Rentweinsdorf, Treinfeld, Lind, Losbergsgereuth, Gräfenholz, 
Sendelbach, Salmsdorf

Verfahren 02 (Beginn: Oktober 2016, verfügbar: 12/2017)
Ottneuses (FTTH – bis 100 MBit/s)

Verfahren 03 (Ausschreibung läuft)
Hebendorf
Außer Hebendorf gelten im Markt Rentweinsdorf nach den För-
derrichtlinien alle Haushalte als versorgt. (ds)

Bürgermeister Willi Sendelbeck 
feiert Jubiläum

Anfang September 2018 fei-
ert Erster Bürgermeister Willi 
Sendelbeck sein 25-jähriges 
Dienstjubiläum als Bürger-
meister des Marktes Rent-
weinsdorf. Davor war er 
bereits 21 Jahre Mitglied im 
Marktgemeinderat. Um das 
Jubiläum gebührend zu fei-
ern, ist Ende September ein 
kleiner Festakt geplant. (ds)
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Herausgeber, Druck und Verlag:
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Der VG-Vorsitzende, Erster Bürgermeister Jürgen Hennemann, Rittergasse 3, 
96106 Ebern, oder die jeweilige Vertretung im Amt;
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:

Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 EUR zzgl. 
Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
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Seit vielen Jahren in der Kom-
munalpolitik dabei: Bürger-
meister Willi Sendelbeck aus 
Salmsdorf. Foto: je
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Markt Rentweinsdorf   
 

Verwaltungsgemeinschaft Ebern   
 

 
BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Landtag und zum Bezirkstag 
 

am 14. Oktober 2018 

 

 

1. Das Wählerverzeichnis für die Landtags- und die Bezirkswahl der Stimmbezirke des Marktes Rentweinsdorf 
 

 wird in der Zeit vom 24.09.2018 bis 28.09.2018 
 

 während der Dienststunden 

 

 Montag bis Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr und zusätzlich 
 Dienstag und Donnerstag von 14 Uhr bis 17 Uhr 

 
im Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06 – barrierefrei - 

für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen können Stimmberechtigte nur überprüfen, 
wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wähler-
verzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtig-
ten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Meldegesetz eingetragen ist. 
 

2.  Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 
 

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann vom 24.09.2018 bis spätestens am 
28.09.2018 bis 12 Uhr im 
 

Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06 Einspruch einlegen. 
 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 

4. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 23.09.2018 eine ge-
meinsame Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerver-
zeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann. 

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Landtagswahl, der Bezirkswahl und den Volksentscheiden 
im Stimmkreis 604 Haßberge, Röhn-Grabfeld 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Stimmbezirk) dieses Stimmkreises 
oder 
durch Briefwahl 

teilnehmen. 
 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person.  

 

Der Wahlschein kann bis zum 12.10.2018, 15 Uhr 

  

im Verwaltungsgebäude der VG Ebern, Rittergasse 3, 96106 Ebern im Zimmer E.06  
 

amtliche bekanntmachungen
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Lilli hat die Bestätigung der Spende in der Hand und Valentina 
freut sich mit ihr. Foto: Alfred Neugebauer

Kindergarten

Kirchl. Kindergarten Arche Noah Ebern

Spende für die Arche Noah
Freude für die Großen und für die Kleinen: Bei den Open-Air-
Veranstaltungen in Eyrichshof hatten die Besucher schöne 
Stunden. Diese Gelegenheit nutzte Hermann von Rotenhan, 
um Spenden für die Kinder des Kindergartens „Arche Noah“ zu 
sammeln. So konnten fast 600 Euro an die Kindergartenleitung 
übergeben werden. Genutzt wird die Spende, um eine Wohn-
höhle für die Wolkengruppe zu finanzieren, wie sie bereits in 
der Sonnengruppe steht.
Text: Alfred Neugebauer

 

 

schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn bei nachgewiesener plötz-

licher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann 
der Antrag noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, gestellt werden. 
 

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn 

a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 
§ 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 23.09.2018) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeich-
nis nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter a) genannten Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 der Landes-
wahlordnung oder der o.g. Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Diese Stimmberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
noch bis zum Wahltag, 15 Uhr, schriftlich oder mündlich (nicht aber telefonisch) stellen. 
 

7. Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.  
 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. 
 

8. Mit dem Wahlschein erhält die stimmberechtigte Person 
- je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
- je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
- zwei Stimmzettelumschläge (weiß und blau), 
- einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
- ein Merkblatt für die Briefwahl  

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine stimmberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl 
(Samstag, 13. Oktober 2018), 12 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
 

9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Stimmberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmäch-
tigte Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unter-

lagen schriftlich zu versichern. 
 

10. Bei der Briefwahl muss die stimmberechtigte Person dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein 
und die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf 
dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am 14. Oktober 2018 bis 18 Uhr eingeht. 
Nähere Hinweise darüber, wie Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, ergeben sich aus dem Merkblatt 
für die Briefwahl. 
 

 
Datum        Markt Rentweinsdorf 
03.09.2018       Willi Sendelbeck, 1. Bürgermeister 
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Orgelkonzert zum Patrozinium
Orgel: Erich Staab, Erlangen
In Zusammenarbeit mit der Pfarrei St. Michael Zeil
So., 30.09.18, 17.00 Uhr
Zeil / Pfarrkirche St. Michael
Kostenfrei

++++++++++++++++++++++++++++

Werden Sie Kursleiter / Kursleiterin bei der Volkshoch-
schule Landkreis Haßberge!
Wir suchen Kursleitungen für neue Vortrags- und Kursange-
bote, aktuell vor allem für Gesundheitsgymnastik, Eltern-Kind 
Turnen, Seniorengymnastik, Wassergymnastik, Schwimmen, 
Töpfern sowie Ärzte zur Betreuung von Herzsportgruppen.
Haben Sie fundierte Kenntnisse und Fertigkeiten sowie päda-
gogisches Geschick? Wollen Sie Ihre Fähigkeiten und Ihr Wis-
sen gerne an andere Menschen weitergeben? Dann freuen wir 
uns auf Sie und unterstützen Sie bei Bedarf mit Fortbildungen 
der vhs!
vhs Geschäftsstelle, Haßfurt, Hofheimer Str. 20, Tel. (09521) 
94200, vhs@vhs-hassberge.de

UmweltBildungsZentrum 
Oberschleichach (UBiZ)

Ausstellung: „Was hat Hunger mit Soja zu tun?“
In Kooperation mit der Stadt, der vhs und der Kolpingsfamilie 
Eltmann.
Montag, 17.09. bis Freitag, 28.09.18, kostenlos
Ort: Rathaus Eltmann, Marktplatz 1, 97483 Eltmann

Bittere Schokolade? Probleme mit Fairness und Ökologie 
in der Wertschöpfungskette von Kakao
In Kooperation mit der Kolpingsfamilie Eltmann
Dr. Arno Wielgoss
Donnerstag, 20.09.18, 19.30 - 21.00 Uhr, € 3,00
Treffpunkt: Klenze-Saal, Stadthalle, 97483 Eltmann
Anmeldung: Klaus Förtsch (0 95 22) 73 04,
Email: e.u.k.foertsch@t-online.de

Für Junggebliebene:
Mit dem E-Bike durch die Mainaue
Mitzubringen: Fahrradhelm, E-Bike (voll aufgeladen), Fern-
glas, Getränk, Zeckenschutz
Günther Oltsch
Samstag, 22.09.18, 10.00 - 16.00 Uhr, kostenlos (zzgl. Einkehr)
Treffpunkt: Parkplatz Beobachtungsturm Graureiherkolonie, 
97483 Eltmann OT Dippach

Haus- und Nutztiere auf dem Bio-Dexterhof Reich
Die Veranstaltung in Kooperation mit der vhs Breitbrunn findet 
im Rahmen des Tages der Regionen statt.
Teilnehmerbegrenzung: 25
Jürgen Reich
Sonntag, 23.09.18, 13.30 - 15.30 Uhr, Erw. € 5,00, Kinder kos-
tenlos
Treffpunkt: Leitenstraße 14, 96151 Breitbrunn

Der herbstliche Garten
In Kooperation mit dem Kreisverband für Gartenbau und Lan-
despflege sowie der vhs Knetzgau
Sabine Pescoraro-Schneider und Reinhard Schneider
Samstag, 29.09.18, 14.00 - 15.30 Uhr, kostenlos
Treffpunkt: J.-v.-Wolnberg-Straße 54, 97478 Knetzgau OT Hainert

Volkshochschule

Vorgeschmack 
auf das neue vhs-Programm

In diesen Tagen sehen Sie wieder überall unser neues Pro-
grammheft bereitliegen. Stöbern Sie doch schon einmal die 
Kurse durch und sichern sich einen Platz!
Bis Mitte Oktober läuft noch unsere Online- Rabattaktion: wer 
sich bequem von zuhause aus anmeldet erhält eine Ermä-
ßigung von 5% auf vhs- Kurse – auch zusätzlich zu anderen 
Ermäßigungen wie bspw. für Rentner.
Ein paar Highlights im Herbst/ Winter möchten wir Ihnen schon 
einmal ans Herz legen:
Am 27. und 28.10. geht es zur Landesausstellung „Mythos 
Bayern“ im Kloster Ettal. Die Besichtigung der Ausstellung 
verbinden wir mit einem Aufenthalt am Staffelsee und einer 
Führung durchs Schloss Linderhof. Irmgard Ruhhammer über-
nimmt die Reiseleitung für dieses Wochenende.
„All you need is laugh! - Wie die 68er mein Leben versiff-
ten“ heißt es am 16.11.18 in einer Hommage mit Matthias 
Kopetzki und Dew Decker. Die Künstler werden mit Musik, Tex-
ten und Humor die Bewegung, die vor 50 Jahren begann und 
sich noch heute auf unser Leben auswirkt, beleuchten. Karten 
sind im Vorverkauf in der Leseinsel erhältlich. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit dem Sport- und Kulturverein Ebern 
statt. Außerdem wird es ab Oktober monatlich neben den Thea-
terterminen auch Filmabende in der vhs geben.
Auch einige Vorträge haben wir im Programm für Sie: So wer-
den wir bspw. über Syrien in einem Bildervortrag hören, zu Voll-
machten und Patientenverfügungen mehr erfahren und auch 
über dezentrale Belüftung Informationen erhalten.
Wir freuen uns auf ein vielseitiges, spannendes und lehrreiches 
Herbstsemester mit Ihnen!
Ihr vhs Team in Ebern

Besondere Veranstaltungen 
im September

Weitere Informationen und Anmeldungen: vhs Geschäftsstelle,
Tel. (0 95 21) 94 20-0 oder vhs@vhs-hassberge.de, www.vhs-
hassberge.de sowie im vhs-Programmheft Herbst 2018

Ausstellung: Norbert Nolte - IMAGO
Veranstalter: Gemeinde Knetzgau, Kulturverein Museum Schloss 
Oberschwappach, Galerie im Saal
Vernissage: Sa., 01.09.18, 18.00 Uhr, Spiegelsaal
Öffnungszeiten: So., 02.09. – So., 21.10.18, sonn- und feiertags 
14.00 - 17.00 Uhr, sowie nach telefonischer Vereinbarung Tel. 
(0 95 27) 81 05 01
Knetzgau / Oberschwappach, Spiegelsaal des Schlosses
kostenfrei

Waldkonzert im Landschaftsgarten Bettenburg
Wir feiern mit unserem Konzert u. a. Rückerts 230. Geburtstag. 
Eric Fergusson (Bass Bariton) und Helmut Schmitt (Klavier) tra-
gen vornehmlich romantische Vertonungen von Rückert – Tex-
ten vor.
Sa., 15.09.18, 17.00 Uhr
Hofheim / Manau, Minnesängerplatz im Landschaftsgarten Bet-
tenburg
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert im Schloss Burg-
preppach statt.
kostenfrei
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Informationen der Caritas Haßberge
Betreuungsnachmittage für Pflegebedürftige am 13. und 27. 
September
Die Caritas-Sozialstation Haßfurt/Ebern bietet weiterhin die 
inzwischen beliebten Betreuungsnachmittage für Pflegebedürf-
tige an. Sie finden jeden 2. Donnerstag jeweils von 14 bis 17 
Uhr im Katholischen Pfarrzentrum Ebern statt, die nächsten am 
13. und 27.09. Wer nicht gebracht werden kann, wird von zu 
Hause abgeholt.
Der Betreuungsnachmittag soll den Angehörigen zur Entlas-
tung dienen, damit sie sich für diese Zeit unbeschwert etwas 
anderes vornehmen oder auch einfach nur entspannen können. 
Gemeinsam mit den zu betreuenden Pflegebedürftigen begin-
nen wir mit Kaffee und Kuchen, anschließend werden Aktionen 
angeboten wie Singen und Musizieren, Spiele, Gedächtnistrai-
ning, Bewegungsübungen usw.
Wir laden Sie herzlich ein und würden uns freuen, Sie 
begrüßen zu dürfen.
Um besser planen zu können, bitten wir um vorherige 
Anmeldung.
Für Fragen, auch zur Finanzierung, stehen wir gerne zur Verfü-
gung:
Sabine Paeth, Pflegedienstleitung, Caritas-Sozialstation, Graf-
Stauffenberg-Str. 1a, 96106 Ebern; Tel.-Nr. 09531 941485-0;
E-Mail: spaeth@caritas-hassberge.de
Internet: www.sozialstation@caritas-hassberge.de

Caritas-Fachstelle für pflegende Angehörige
Beratung in Ebern, Graf-Stauffenberg-Straße 1a, 1x monatl. am 
1. Donnerstag, 06.09., 14 bis 16 Uhr; Caritashaus Haßfurt, Obere 
Vorstadt 19: Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr und Mo. - Do. 14 - 16:30 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich, in Ebern bitte immer 
Voranmeldung über Haßfurt.
Ansprechpartner: Thomas Jakob, Tel. 09521 691-25 oder tja-
kob@caritas-hassberge.de;
www.seniorenberatung.caritas-hassberge.de

Caritassonntag, 23. September
mit Kirchenkollekte für die Caritas zum Auftakt der Caritas-
Herbstsammlung. Der Tag betont den Stellenwert der Caritas 
in der Kirche: Nächstenliebe, Aufmerksamkeit und Solidarität 
gegenüber den Mitmenschen sind neben der Verkündigung 
und der Liturgie das Fundament des christlichen Lebens.

Caritas-Herbstsammlung vom 24. bis 30. 09. für die Arbeit 
des Caritasverbandes
In den kostenlosen Beratungsdiensten werden hilfesuchende 
Menschen in allen sozialen Notlagen, bei Fragen rund um 
Familie/Erziehung, bei seelischen Problemen und bei Sucht/
Abhängigkeit beraten, betreut und begleitet. Die Ratsuchenden 
können in die Geschäftsstelle nach Haßfurt oder in die Außen-
stelle nach Ebern, Graf-Stauffenberg-Str. 1a (bitte mit Voran-
meldung in Haßfurt), kommen. Bei Bedarf bieten wir Hausbe-
suche an.
Für die übernommenen staatlichen Aufgaben erhält die Caritas 
finanzielle Förderung. Die Gelder von öffentlicher Hand und Kir-
che reichen allerdings nicht aus, so dass die Caritas für diese 
wichtige Beratungsarbeit Eigenmittel einsetzen muss. Hierfür 
werden u.a. die Sammlungsgelder verwendet.
Aufteilung der Gelder aus der Caritas-Sammlung:
30 % bleiben in der jeweiligen Pfarrei zur freien Verfügung für 
caritative Aufgaben, 30 % erhält der Caritasverband für die 
Diözese Würzburg e.V. für soziale Aufgaben in ganz Unterfran-
ken und 40 % bekommt der Caritasverband für den Landkreis 
Haßberge e.V.
Informationen: Tel. 09521 691-0 oder
caritas@caritas-hassberge.de;
www.caritas-hassberge.de

Film und Demeter-Frühstück: The End of Meat
Kartenreservierung: Tel. (0 95 24) 16 01
Sonntag, 30.09.18, Veggie-Demeter-Frühstück ab 9.30 Uhr, 
Film 10.30 Uhr, € 15,00 (Film und Frühstück)
Ort: Capitol-Theater Zeil, Untere Scheuerngasse 5, 97475 Zeil 
a. Main

Für alle Veranstaltungen ist vorherige Anmeldung erforderlich!
09529.9222-0, anmeldung@ubiz.de oder info@ubiz.de

Sonstige Nachrichten

MUSIKTAGEMUSIKTAGE
EBERN
MUSIKTAGEMUSIKTAGEMUSIKTAGE
EBERNEBERN 2018

Musikalische Leitung
Peter RosenbergPeter Rosenberg
1. Konzertmeister der Bamberger Symphoniker a.D.1. Konzertmeister der Bamberger Symphoniker a.D.1. Konzertmeister der Bamberger Symphoniker a.D.

Stadtpfarrkirche St. Laurentius

Freitag, 21. September, 19.30 Uhr
Johannes Brahms 
Klarinettenquintett h-moll op.115
Streichsextett Nr. 2 in G-Dur op.36

Samstag, 22. September, 19.30 Uhr
Richard Strauß
Streichsextett aus „Capriccio“ op.85
Gustav Mahler
„Rückert Lieder“
in einer Bearbeitung für Frauenstimme u. Streichquartett
Solistin: Martina Schilling, Sopran
Peter Tschaikowsky
„Souvenir de Florence“
op.70 für Streichsextett

Sonntag, 23. September, 17.00 Uhr
Arnold Schönberg
„Verklärte Nacht“ op.4 für Streichsextett
Franz Schubert
Streichquintett C-Dur 956

Leseinsel Ebern
Kapellenstraße 30 - Ebern
Tel. 09531 - 943450

Reisebüro Ebern
Tourist Information Ebern
Tel. 09531 - 1407

Vorverkaufsstellen

bvd Kartenservice
Lange Str. 39/41 - Bamberg
Tickethotline 0951 - 9808220

Ticket 18,-€ pro Konzertabend
Kombiticket 49,-€ für
alle 3 Konzertabende

RÜCKERT
ENSEMBLE

Banking ist einfach.
Wenn man einen Finanzpartner hat, der auf unter-
schiedlichen Wegen erreichbar ist.  

Infoabend zum Datenschutz
Der KJR Haßberge veranstaltet einen Infoabend zum Daten-
schutz (DSGVO) am 08.10.2018 um 19:30 Uhr im katholischen 
Pfarrsaal in Haßfurt (Pfarrgasse 8, 97437 Haßfurt). Seit dem 
25.05.2018 gilt die neue EU-Datenschutzgrundverordnung. In 
den Vereinen und Verbänden der Kinder- und Jugendarbeit 
bestehen seitdem Unsicherheiten, wie man rechtssicher damit 
umgehen kann. Der Kreisjugendring Haßberge hat deshalb 
einen Referenten eingeladen um grundlegende Informationen 
zur DSGVO weiterzugeben. Holger Loos ist Geschäftsführer bei 
der SiDIT GmbH, Rechtsanwalt und Fachanwalt für IT-Recht. 
Außerdem ist er Dozent an der Friedrich-Alexander-Universität 
Erlangen-Nürnberg. Er wird mit den TeilnehmerInnen alle wich-
tigen Neuerungen besprechen und steht für Fragen zur Verfü-
gung.
Anmeldungen werden ausschließlich online auf www.kjr-has.
de unter Termine angenommen. Weitere Informationen gibt das 
KJR-Vorstandsmitglied Wolfgang Winter. Tel.: 0172/2782908.
Mail: wolfgang.winter@kjr-has.de
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Zum Kirchweihmarkt findet die „Frischpilz-Ausstellung“ am 
Sonntag, den 16. September, im Hof der Grauturmapotheke 
statt. Von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr können die Besucher die 
aufgebauten und gekennzeichneten Pilze ausführlich betrach-
ten und Herbert Stang und andere Pilzfachleute stehen für 
Fragen zur Verfügung. Die Veranstalter freuen sich über ein 
reichhaltiges Pilzangebot und ein positives Interesse zu den 
verschiedenen Veranstaltungen.
Text: Harald Amon

Bürgerverein Ebern

Fahrt zu Schütz-Bildern nach Handthal
Vom 28. September 2018 bis Ende Februar 2019 zeigt das 
Heimatmuseum Ebern im Steigerwaldzentrum Handthal in 
einer Sonderausstellung Werke des Tier- und Jagdmalers Willi 
Schütz. Am Freitag, den 28. September 2018, um 16 Uhr findet 
dazu die Eröffnungsveranstaltung in Handthal statt.
Der Bürgerverein Ebern setzt dazu einen Bus ein und bietet 
Interessierten so die Möglichkeit, an dieser Vernissage teilzu-
nehmen. Der Fahrpreis beträgt 10 €; für aktive Mitglieder des 
Vereins (Museumsdienst, Helfer bei Vereinsfesten und in der 
Wandergruppe) übernimmt der Bürgerverein die Fahrtkos-
ten. Der Bus startet um 14 Uhr am Marktplatz. Vor und nach 
der Eröffnungsveranstaltung in Handthal ist Gelegenheit zur 
Besichtigung des Steigerwaldzentrums. Anschließend ist eine 
kurze Einkehr in der Gaststätte „Am Baumwipfelpfad“ bei 
Ebrach geplant, in welcher ebenfalls Schütz-Bilder zu sehen 
sind. Rückkehr ist gegen 20 Uhr. Wer an der Fahrt teilnehmen 
will, melde sich bitte verbindlich bis spätestens 21.09.18 tele-
fonisch (Tel. 09531/4756 oder 09531/94 48 80) oder per e-mail 
buergerverein.ebern@t-online.de an.
Text: Ingo Hafenecker

Auch in diesem Jahr tauschen vierzehn unterfränkische 
Museen untereinander ihre Kunst und Ausstellungsobjekte. 
Jeweils ein ausgewähltes Kunstwerk wird vom 24. Juli bis 4. 
November 2018 in ein anderes Haus ausgeliehen und begibt 
sich dadurch in ein neue Umfeld: Die Werke fügen sich in eine 
andere Ausstellungssituation mit ein – oder irritieren dort ganz 

Im Jahr 2018: 13.09., 11.10., 08.11.

Vereinsleben ebern

Bund Naturschutz Ebern

Die 8. Eberner Pilztage finden wieder zum Kirchweihwochen-
ende statt. Dazu wird ein Pilzvortrag angeboten und eine Exkur-
sion und eine Frischpilzaustellung durchgeführt. Veranstalter 
sind der Pilzexperte Herbert Stang, der BUND Naturschutz, 
das Institut für Biodiversität (IfBI) und die TWG. Sie hoffen auf 
ein „pilzfreundliches“ Wetter, damit ein reichhaltiges Angebot 
präsentiert werden kann.
Am Freitagabend, den 14. September, hält der Pilzexperte 
Peter Püwert um 19.00 Uhr seinen Pilzvortrag „Faszination 
Pilze“. Mit beeindruckenden Bildern werden die Zuschauer in 
die Welt der Pilze entführt.
Am Samstag, den 15. September wird um 16.00 Uhr die Pilz-
führung mit Pilzkundler Herbert Stang angeboten. Treffpunkt 
ist der Parkplatz am Jugendzeltplatz bei Reutersbrunn. Nach 
einer kurzen Einführung können die Pilzfreunde selbst auf 
Suche gehen. Anschließend werden die gefundenen Pilze am 
Ausgangspunkt bestimmt und weitere offene Fragen ausführ-
lich und anschaulich beantwortet.
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Frauen-Union Ebern
Mit den Kindern bei der Polizei
Im Rahmen des Ferienprogramms des Kulturrings besuchten 
fast 30 Kinder den Nachmittag zum Thema „Wie arbeitet die 
Polizei?“. Die beiden Poilizeihauptmeister Ingo Heinemann und 
Patrick Hanus verstanden es, die Kinder in verschiedenen The-
men der Polizei zu informieren und auch mit Neuem zu über-
raschen. Sie waren begeistert, schusssichere Schutzwesten 
anzuprobieren und auch einen Schlagstock sowie echte Hand-
schellen anfassen zu dürfen. Ein Höhepunkt war auch das Pro-
besitzen in Einsatzfahrzeugen, die mit hellen Warnlichtern und 
lauter Sirene ausgestattet sind. Die Mitglieder der Frauen-Union 
waren überrascht, dass bereits 35 Mitarbeiter, davon 4 Damen, 
hier ihren Arbeitsplatz haben. Mit gemischten Gefühlen ließen 
sich die Gäste in den beiden Zellen im Keller kurz einsperren. 
„Oft spürt man nicht, dass die Polizei in vielen Bereichen arbei-
tet, z.B. auch im Internet. Die Bürger sind stolz, dass wir gut in 
Sicherheit leben können“, so die 1. Vorsitzende Simone Berger. 
Bereits über 3500 Delikte und Fälle wurden in 2018 bereits von 
dem Eberner Polizei-Team erfolgreich bearbeitet.
Nach der Übergabe von Infobroschüren der Polizei und einem 
Gruppenbild, spielten die Kinder im benachbarten Dorschngar-
ten das alte und immer noch beliebte Spiel Räuber & Gendarm. 
Das Eis ließen sich alle gut schmecken.
Text: Simone Berger

Die Eberner Kinder umringt von PHM I. Heinemann (links), den 
Vorstandschaftsmitgliedern der Frauen-Union mit FU-Ortsvor-
sitzender Simone Berger (3. von links) und CSU-Ortsvorsitzen-
den Sebastian Ott (3. von rechts), PHK D. Hauck sowie PHM P. 
Hanus Foto: PI Ebern

Junge Liste Ebern und Umgebung e.V.

JL meets Bauernhof

Foto: Lukas Geuß

Einen spannenden Vormittag erlebten 13 Kinder im Rah-
men des Ferienprogramms der Jungen Liste. Nachdem man 
zunächst vom Freibad nach Losbergsgereuth wanderte, stand 
am Ziel das Highlight an. Gestärkt von einer kurzen Rast wurde 
nun der Erlebnisbauernhof der Familie Leyh erkundet. 

bewusst. In diesjährigen Aktion „Kunst geht fremd“ sehen die 
Museen rot. Dabei verliert aber niemand vor Wut die Beherr-
schung. Die Tauschkunstwerke stehen als Sinnbild dieser 
Farbe, die häufig für Aggression und Zorn, aber eben auch für 
das Leben, die Leidenschaft und die Liebe steht.
Das Heimatmuseum Ebern ist in diesem Jahr das erste Mal mit 
von der Partie. Aus der Sammlung des Heimatmuseums wird 
ein metallenes Tablett in der Kunsthalle Schweinfurt gezeigt. 
Es wurde vermutlich Anfang des 19. Jahrhunderts in Braun-
schweig hergestellt und kam über familiäre Verbindungen und 
Erbschaften in Besitz einer Eberner Apothekerin, die es schon 
vor Jahren dem Heimatmuseum überließ. Vom Deutschen Fast-
nachtmuseum in Kitzingen wird ein Aquarell des Malers Curt 
Wittenbecher nach Ebern verliehen. Es zeigt einen farbenfrohen 
Karnevalszug in Höchenschwand im Südschwarzwald. Die rot 
kostümierte Gruppe der Guggenmusiker auf dem Wagen wird 
im Rahmen des Projektes „Kunst geht fremd“ eine Rolle in den 
sozialen Netzwerken des Heimatmuseums Ebern einnehmen.
Weitere Informationen unter http://www.kunst-geht-fremd.de/
Text: Stefan Andritschke

CSU-Ortsverband Ebern

.
Damit Keller und Küche gut

oder Tel. 0 95 31 / 13 64

Mit unseren regionalen

CSU Mandatsträgern

(u.a. MdL Steffen Vogel)

zusammensitzen und reden,

gut essen und trinken

am Freitag, den 07. September

ab 17.00 Uhr Getränkeausschank und Brotzeit
in Rögner’s Scheunen-Stadl

  Ruppacher Brunnenstraße 4
96106 Ebern.

CSU-Ortsverband Jesserndorf
Grillfest in Weißenbrunn
Der Ortsverband Jesserndorf u. Umg. lädt recht herzlich zum 
Grillfest mit Steffen Vogel (MdL) und Landrat Wilhelm Schnei-
der nach Weißenbrunn ein. Für reichlich Speisen und Getränke 
sowie Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt.
Termin: Sonntag, 9. September 2018 ab 14:00 Uhr
Ort: Weißenbrunn (Gemeindehaus)
Es würde uns sehr freuen, Sie zu unserem Grillfest begrüßen zu 
dürfen, um mit Ihnen zusammen eine schöne Zeit in entspann-
ter Atmosphäre bei interessanten Gesprächen zu erleben.
Weiteres Programm:
ab 14.00 Uhr: Kinderschminken
16:00 Uhr: Führung im Schloss Weißenbrunn: Vorstellung 
der geplanten Musikakademie
Text: Markus Fausten
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Selbsthilfegruppe 
jüngerer Alleinstehender

Einladung zum Stammtisch
In Ebern gibt es einen Stammtisch für jüngere Alleinstehende. 
Die Gruppe besteht aus Personen, die zwischen 34 und 58 
Jahre alt sind. Wer nicht alleine sein will, der sollte sich uns 
anschließen und dazustoßen. Diese Gruppe trifft sich einmal im 
Monat, an jedem dritten Donnerstag. Dabei werden Probleme 
und Herausforderungen zum
Alleinesein besprochen. Außerdem verabreden wir uns am 
Wochenende z.B. zu Veranstaltungen, zum Essen gehen, 
usw. Das nächste Monatstreffen ist am Donnerstag, den 
20.09.2018, um 18:30 Uhr im Gewerkschaftshaus, Gleusdorfer 
Str. 25, in Ebern. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Mehr 
Information zur SHG jüngerer Alleinstehender unter der Tele-
fonnummer 09521/27313 bei Monika Strätz-Stopfer.
Text: Roland Hennemann

Sozialpsychiatrisches Zentrum Ebern

Tag der Begegnung am 16. September

Die Bewohner des SPZ freuen sich am 16. September auf viele 
Besucher! Foto: Ute Nickel

Am Sonntag, 16. September 2018, lädt das Sozialpsychiatri-
sche Zentrum (SPZ) in Ebern wieder zum Tag der Begegnung 
ein. Um 10 Uhr beginnt der Tag mit einem Gottesdienst in der 
Evang. Christuskirche in Ebern. Ab 11 Uhr erwartet dann die 
Gäste ein leckeres Mittagessen im Sozialpsychiatrischen Zent-
rum, An der Eiswiese 1 in Ebern. 
Die Band „Unterwegs“ sorgt von 12 bis 15 Uhr für die musi-
kalische Unterhaltung und ab 13 Uhr können sich Interessierte 
am Infostand des Fördervereins über dessen Arbeit informie-
ren, sich bei Hausführungen die Einrichtung der Diakonie 
Bamberg-Forchheim zeigen lassen und an Verkaufsständen 
schöne Dinge entdecken, die die Bewohner und Klienten gefer-
tigt haben. Kinderschminken, eine Cocktail-Bar und Kaffee 
und Kuchen stehen außerdem auf dem Programm. Ein beson-
deres Highlight des Tages ist dann um 15 Uhr der Auftritt der 
SPZ-Theatergruppe, die das Stück „Die Perle“ präsentiert. Das 
Team und die Bewohner des SPZ freuen sich auf viele schöne 
Begegnungen!
Text: Ute Nickel

Unter Anleitung von Steffi Waiblinger bekamen alle Teilnehmer 
einen spannenden Einblick in die Arbeit auf dem Bauernhof, 
wobei natürlich auch der Spaß nie zu kurz kam, wenn es die 
Gelegenheit gab, Kühe zu füttern, Ställe zu testen oder sich 
abschließend im allseits beliebten „Kornbad“ noch einmal kräf-
tig auszutoben. So war es trotz der Hitze ein toller Ausflug, den 
alle Beteiligten wohl noch länger in Erinnerung haben werden.
Text: Lukas Geuß

Obst- und Gartenbauverein Ebern
Würzburg: Gartenschau und Wein
Die Gartenbauvereine Ebern und Untermerzbach besuchten 
die Landesgartenschau in Würzburg. Auf dieser Hochfläche 
mit wechselvoller Geschichte entsteht der neue Stadtteil Hub-
land – ein Quartier, das Würzburg als Ort zum Leben noch 
attraktiver machen wird: Vom Kartoffelacker über Galgen-
berg, Flugplatz und Stützpunkt der U.S.-Streitkräfte zu einem 
modernen Stadtteil mit viel Grün. Die Potentiale des Ortes sind 
neben seiner exponierten Lage und den vielfältigen Bezügen 
zur Umgebung auch seine schiere Größe und die Weite, die 
unter anderem durch die ehemalige Landebahn geprägt ist. 
Mit der Blickachse zur Festung Marienberg ist der Bezug zum 
historischen Würzburg hergestellt. Viele Bereiche der Garten-
schau leiden wie alle Gärten in diesem Jahr unter der großen 
Hitze und den geringen Niederschlägen. Die Teilnehmer waren 
jedoch von der Vielfalt und Fülle der blühenden Blumenrabat-
ten überrascht. Die unterschiedlichen Gartenbereiche und die 
Ausstellungsbeiträge lernten die Besucher bei einer Führung 
näher kennen. Die Eberner waren begeistert von den Mobilen 
Gärten, wurde doch hier ein Einkaufswagen als Hochbeet mit 
Gemüse bepflanzt – ähnlich dem Eberner Vereinsbeitrag zum 
Jubiläumsumzug der Fleisch- und Wurstfreunde. Als Abschluss 
wurde der Residenzkeller in Würzburg angesteuert: Bei einer 
Führung und einem Silvaner wurde der historische Gewölbekel-
ler vorgestellt. Die Gartenfreunde freuen sich auf das nächste 
Jahr, wenn die Bundesgartenschau in Heilbronn stattfindet.
Text: Birgit Baier

Die Reisegruppe vor dem Frankonia-Brunnen am Residenz-
platz, Foto: Birgit Baier

Workshop zu Blumen und Früchten
Ein Korb voll Blumen und reife Früchte – ein Workshop mit Hen-
riette Dornberger, der Meisterin für Tafelideen aus Wetzhausen
Ideen und Inspirationen rund um den Herbst gibt es am Sams-
tag, 22.09.2018 um 14:00 Uhr in der Scheune/im Garten der 
Familie Julia Welsch in Unterpreppach. Die Gartenbauvereine 
Ebern, Unterpreppach und Jesserndorf haben zusammen die-
sen Event-Nachmittag für ihre Mitglieder aber auch alle Floristik- 
und Deko-Begeisterten organisiert. Der Unkostenbeitrag beträgt 
für Mitglieder der jeweiligen Vereine 4 €, für alle anderen 8 €. 
Bei Kaffee und Kuchen kann mit der Referentin ein weiterer 
reger Ideenaustausch gepflegt werden. Anmeldungen bitte 
bis 10.09. bei Birgit Baier, 1. Vors. Obst- und Gartenbauverein 
Ebern, unter der Telefonnummer 0157 320 375 50 oder bei Julia 
Welsch, Tel. Nr. 09531/943927. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Text: Birgit Baier
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Festakt:
Um 19:30 Uhr startet dann der Festakt, anlässlich „40 Jahre 
Handball Ebern“ u.a. mit verschiedenen Showeinlagen durch 
die Turn- und Handballabteilung dem Männerballett Ebern und 
einen Promiwurf. Weiterhin erhalten alle Zuschauer kurze Infor-
mationen zu „40 Jahre Handball“ in Ebern und alle Handballer 
stellen sich zu einem Erinnerungsbild der Handballfamilie.
Verpflegung und Einladung:
Für Verpflegung, Essen und Trinken, ist ganztags gesorgt. Zu 
diesem Anlass wird sogar eine Bratwurstbude aufgestellt und 
es gibt Fassbier und weitere antialkoholische Getränke.
Die Handballabteilung des TV Ebern freut sich auf jeden 
Zuschauer der uns an diesem besonderen Tag besucht, 
besonders zur Abendveranstaltung um 19:30 Uhr.
Wir freuen uns auf jeden Gast!
Euer TV Ebern Handball
Text: Matthias Batzner

Was läuft beim TV Ebern im September 2018?

Datum Abteilung Mannschaft Uhrzeit  Ort 
07.09. Fuball TV Ebern D1 – FC Mitwitz 17:30 Sportplatz 

07.09. Fußball TV Ebern H1 – TSV Pfarrweisach 18:00 Sportplatz 

07.09. Fußball SG Ebern H2/ASC –SV CO-Ketschendorf II 18:15 Eyrichshof 

08.09. Fußball SG Ebern C2(SG) – FC Fortuna Neuses II 14:00 Unterpreppach 

09.09. Fußball TV Ebern A(SG) – JFG Lichtenf.-Leu. I 10:30 Heubach 

09.09. Fußball TV Ebern D2- FC Coburg IV 10:30 Eyrichshof 

09.09. Fuball TV Ebern B – TSV Steinberg I 11:00 Sportplatz 

09.09. Fußball SG Ebern H1 – Coburg Locals 17:00 Sportplatz 

14.09. Kegeln  TV Ebern – KSC Rentweinsdorf 20:00 Sportheim 

13.09. Fußball TV Ebern D (SG) – JFG Haßgau-Weisacht. 18:00 Heubach 

15.09. Handball Tag des Handballs mit 40 Jahre Feier   Dreifachturnhalle 

15.09. Fußball TV Ebern F1 – Spvg Ahorn 10:00 Sportplatz 

15.09. Fußball SG Ebern H2/ASC – Spvg Ahorn 13:45 Sportplatz 

15.09. Fußball TV Ebern H1 – SV Ketschendorf 16:00 Sportplatz 

16.09. Fußball TV Ebern C (SG) – JFG FC Stiftland 11:00 Sportplatz 

19.09. Fußball TV Ebern D(SG) – TSV Grub a.F.II 17:30 Heubach 

21.09. Fußball TV Ebern D1 – FC Lichtenfels I 17:30 Sportplatz 

22.09. Fußball TV Ebern D(SG) – TSV Gleußen II 16:00 Heubach 

22.09. Handball Weibl.A Jugend—TSV Karlstadt 16:00 Dreifachturnhalle 

22.09. Handball Männl. D Jugend – HSC Coburg 2000 17:45 Dreifachturnhalle  

23.09. Fußball TV Ebern F2 – TSV Bertelsdorf II 10:00 Sportplatz 

23.09. Fußball TV Ebern B – SC Sylvia Ebersdorf 10:30 Sportplatz 

23.09. Fußball TV Ebern A(SG) – TSV Neukenroth 10:30 Heubach 

23.09. Fußball TV Ebern D2 – TSV Grub a.F. III 10:30 Eyrichshof 

28.09. Kegeln TV Ebern – 1. SKK Gut Holz Zeil 4 20:00 Sportheim 

29.09. Fußball TV Ebern F1 – SVM Untermerzbach  10:00 Sportplatz 

29.09. Fußball TV Ebern C2(SG) – SV Ketschendorf 14:00 Unterpreppach 

29.09. Fußball TV Ebern H1 – TSV Grub a.Forst 16:00 Sportplatz 

30.09. Fußball TV Ebern F2 – DJK Lichtenfels II 10:00 Sportplatz 

30.09. Fußball TV Ebern C(SG) – SpVgg Bayern Hof 2 11:00 Sportplatz 

30.09. Fußball SG Ebern H2/ASC – SV Hafenpreppach 15:00 Eyrichshof 

     

  Neue Kurse ab September 2018   

11.09.18 

13.09.18 

14.09.18 

18.09.18 

18.09.18 

18.09.18 

18.09.18 

17.09.18 

01.10.18 

 Taiji –Probetraining /Schnupperstunde 

Fitness Gymnastik 10 x 

Zumba Erwachsene 10 x 

Taiji –Kursbeginn 10 x 

Body Workout   - 10 x 

Aqua Fitness Kurs I – 10 x – schon voll-  

Aqua Fitness Kurs II – 10 x  

Zumba Erwachsene 10 x 

Damengymnastik 10 x 

18:00 

18:15 

09:15 

18:00 

09:15 

19:45 

20:30 

19:30 

09:15 

Sportheim 

Dreifachturnhalle 

Sportheim 

Sportheim 

Sportheim 

Schwimmhalle 

Schwimmhalle 

Sportheim 

Sportheim 

 

Vereinsleben Pfarrweisach

Blasmusik Kraisdorf

Einladung zur Infoveranstaltung: 
50 Jahre Blasmusik Kraisdorf
Einladung zur Infoveranstaltung an alle Mitglieder, Dorfbewoh-
ner, Freunde und Gönner: Die Blasmusik Kraisdorf feiert ihr 
50-jähriges Bestehen im Jahr 2020. Die Durchführung eines 
solchen Festes stellt für den Verein, seine Mitglieder, die Dorf-
bewohner und alle Verantwortlichen eine große Herausforde-
rung dar. 

Sport- und Kulturverein Ebern

Mit Kugeln zum „Schweinchen“

Hochkonzentriert mit Blick auf das“ Schweinchen“: Bei südlän-
dischen Temperaturen wurde das Boulen im Rahmen des Feri-
ensommer des Kulturring durch den Sport- und Kulturverein 
Ebern abgehalten. Foto: Jürgen Hennemann

Der Sport- und Kulturverein Ebern beteiligte sich wieder am 
Eberner Feriensommer des Kulturrings. Zu dem Spielen auf der 
Boule-Bahn der Stadt Ebern waren der Einladung des Sport- 
und Kulturvereins Ebern 10 Kinder gefolgt. Unter fachkundiger 
Leitung von Bürgermeister Jürgen Hennemann und Harald Mar-
tin, die selbst möglichst jede Woche am Freitag auf der Boule-
bahn der Stadt spielen, probierten die Kinder das Boule-Spiel 
aus. Nach einer kurzen Einführung zu Geschichte und Herkunft 
des Spiels sowie Sicherheit im Umgang mit den Metallkugeln 
ging es mit praktischen Übungen los. Die Kinder erfuhren, dass 
sich das Spiel in den südlichen europäischen Ländern großer 
Beliebtheit erfreut. Die Kinder hatten schnell die Wurftechniken 
raus, die Kugeln, möglichst nah am „Schweinchen“, der klei-
nen Holzkugel, als Ziel zu legen. Verschiedene Übungen mit 
dem „Legen“ und „Schießen“ der Kugel wurden gemeinsam 
vorgenommen. „Das geht schon ganz gut“, war nach den ers-
ten Versuchen zu vernehmen. Nach mehreren hitzebedingten 
Trinkpausen wurde ein Spiel, zwei Mannschaften gegeneinan-
der, ausgetragen, das stark umkämpft bis zum Endstand von 
8 zu 13 Punkten geführt wurde. „Spaß gemacht hat es allen, 
Betreuern und Kindern“, resümierte Harald Martin. „Vielleicht 
nutzt daraufhin der eine oder andere die städtische Boulebahn 
öfter“, meint Bürgermeister Jürgen Hennemann.
Text: Jürgen Hennemann

TV Ebern
Handballer feiern Jubiläum

Der TV Ebern Handball feiert am 
Samstag, 15.09.2018 seinen „Tag 
des Handballs“ und am Abend sein 
Jubiläum „40 Jahre Handball – 
1978 bis 2018“.

Ort: Dreifachturnhalle Ebern
Eintritt ist ganztags frei !
Los geht es am Sa. 15.09. mit dem Tag des Handballs, hier mit 
Testspielen aller Handballteams des TV Ebern
Zeitplan:
10:00 Uhr männliche D-Jugend
11:00 Uhr weibliche A-Jugend
12:30 Uhr männliche A-Jugend
14:00 Uhr Männer2
15:45 Uhr Damen
17:30 Uhr Männer1
19:00 Uhr Minis/E-Jugend
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FC Bayern Fanclub Rentweinsdorf

Bayern-Fanclub fährt in die Allianz-Arena
Der FC Bayern-Fanclub fährt auch in der Saison 2018/19 mit 
dem Omnibus zu einigen Heimspielen der Bayern in die Alli-
anz-Arena nach München. Die vorgesehenen Termine sind der 
15. September gegen Leverkusen, 23. /25. November gegen 
Düsseldorf, 8. /11. März 2019 gegen Wolfsburg und am 18. Mai 
2019 gegen Frankfurt. Wer mitfahren möchte soll sich bei Gerit 
Rippstein, Telefon-Nr. 09531/5116 oder unter 0151-64310102 
melden. Hier gibt es auch weitere Informationen.
Text: Horst Schneider

VdK-Ortsverband Rentweinsdorf

Wie nennt man das weibliche Wildschwein?
Das war eine Frage aus dem Rätsel rund um den Wald, das 
die fast 20 Kinder während des Ferienprogramms des Orts-
verbandes VDK Rentweinsdorf mit großem Fleiß beantworteten. 
Zunächst erläuterte die Organisatorin Simone Berger anhand 
von Infotafeln Allgemeines rund um den Weißfichtensee. Dieses 
Naherholungsgebiet mit dem angrenzenden Wald beherbergt 
viele verschiedene Tiere und ist bereits seit über 40 Jahren ein 
attraktives Ausflugsziel für Familien. Joachim Heim, ein heimi-
scher Jäger aus Sandhof, besser bekannt als Hausmeister der 
Realschule, verstand es großartig, die Kinder in die Welt des 
Jägers und der Waldtiere mitzunehmen. Anfangs erklärte er die 
wichtigsten Hilfsmaterialien eines Jägersmannes und stellte sei-
nen Jagdhündin Ilse vor, die ihm nicht von der Seite wich. Bei 
einem Waldspaziergang konnten die Schüler heimische Wald-
tiere, wie z.B. Eichhörnchen, Waldschnepfe, Reh, Wildschweine 
und deren Gewohnheiten in der natürlichen Umgebung näher 
kennen lernen. Der Tierfreund veranschaulichte anhand von 
Infotafeln Besonderheiten und Fressgewohnheiten der Tiere. 
Viel Spaß bereitete den Kindern anschließend die Suche nach 
den mitgebrachten Exponaten im Gehölz. Den informativen 
Nachmittag ließen die Teilnehmer nach einem kleinen Imbiss in 
einer der Waldhütten auf dem oberen Waldspielplatz mit Seil-
bahn und Wipp-Karussell ausklingen. Die Vorsitzende Katja Zürl 
bedankte sich bei Jäger Heim für seine interessanten Ausfüh-
rungen und die tierischen Anschauungsobjekte.

Die Kinder erlebten viel Tierisches rund um den Weißfichten-
see. Foto: Simone Berger
Text: Simone Berger

VdK-Ortsverband feierte Sommerfest
Fröhliche Lieder aus dem bekannten Liederheft „Horch, was....“ 
erklangen beim Sommerfest des VdK-Ortsverbandes. Werner 
Wientzek begleitete auf seiner Gitarre den Gesang. Die gut 
besuchte Zusammenkunft fand diesmal im Feuerwehrhaus des 
Gemeindeteiles Losbergsgereuth statt. Die Vorsitzende Katja 
Zürl betonte, dass man mit dieser Veranstaltung immer die ver-
schiedenen Gemeindeteile besucht.

Deshalb laden wir alle Interessierten hiermit zur Informations-
veranstaltung in die Gastwirtschaft Bühler in Kraisdorf am 20. 
September um 19:00 Uhr ein. Beginnen werden wir mit einem 
kurzen Filmrückblick auf das Jubiläumsfest 2010. Anschließend 
möchten wir in einer offenen Informations,- und Diskussions-
runde über das bevorstehende Jubiläum sprechen.
Die Vorstandschaft der Blasmusik Kraisdorf
Text: Herbert Schönmann

Vereinsleben Rentweinsdorf

CSU-Ortsverband Rentweinsdorf
Verdiente Mitglieder geehrt

Der Landtagsabgeordnete Steffen Vogel (2. v. r.) ehrte die 
langjährigen Mitglieder der CSU Rentweinsdorf: (von links) Ger-
hard Schmidt, Günther Bürdek, Johann Zapf, Helmut Fritsch 
und Helmut Zürl. Foto: Christian Licha

„Kein anderer Landtagsabgeordneter kennt unsere Region so 
gut wie Steffen Vogel“, betonte der Ortsvorsitzende Gerhard 
Schmidt beim alljährlichen Sommerfest der CSU Rentweinsdorf 
und freute sich über den Besuch des Stimmkreisabgeordneten. 
Vogel berichtete den zahlreichen Gästen von seiner Arbeit im 
Maximilianeum und hob hervor: „Bayern geht es so gut wie nie, 
Ministerpräsident Markus Söder macht einen super Job!“ So 
wurde beispielsweise beschlossen, dass es ab September ein 
Landespflegegeld geben wird, um Angehörige finanziell zu ent-
lasten, die einen Pflegebedürftigen zu Hause betreuen. Ab der 
Pflegestufe 2 können hier 1000 Euro im Jahr ausbezahlt wer-
den. Außerdem werden die ländlichen Gebiete gestärkt, indem 
Unternehmen, die aus Ballungsgebieten ihren Standort auf das 
Land verlagern, Fördergelder erhalten. Der Freistaat sei schon 
mit gutem Beispiel vorausgegangen und hat alleine nach Ebern 
100 Behördenarbeitsplätze verlagert. 
Als die „größte Bürgerinitiative“ im Landkreis bezeichnete 
Vogel den CSU-Kreisverband Haßberge. 1780 Mitglieder enga-
gieren sich ehrenamtlich zum Teil schon seit Jahrzehnten, was 
größten Respekt und Anerkennung verdient. 
In diesem Zusammenhang wurden auch einige Mitglieder des 
CSU-Ortsverbandes Rentweinsdorf geehrt. Helmut Fritsch 
ist bereits stolze 20 Jahre Mitglied, während Günther Bürdek, 
Gerhard Schmidt, Johann Zapf und Helmut Zürl auf 15 Jahre 
zurückblicken können.

Text: Christian Licha
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Den Gottesdienst zelebrierte Pater Theiler mit Pater Alfons 
Blüml, Pater Richard Pfletschinger, Rev. Alan Stockbridge, 
Pater Lijoy, Father Ansem und Dr. Stefan Dietrich.
Musikalisch gestaltet wurde der Festgottesdienst vom Lauren-
tius-Chor und dem Cantabile-Chor unter der Leitung von Wolf-
gang Schneider. Nach dem Gottesdienst zogen die Gläubigen 
unter den Klängen des Blasorchester Ebern in einer Prozession 
über den Marktplatz. Herzlichen Dank an die Bewohner für das 
Schmücken der Häuser.
Text: Veronika Müller

Kontakt
Kath. Pfarramt
Pfarrgasse 2, 96106 Ebern
Tel. 09531/9427010
Email pfarrei.ebern@bistum-wuerzburg.de
Homepage www.pg-ebern.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 09.09.
08.45 Jesserndorf Gottesdienst
09.30 Krankenhaus Gottesdienst
10.00 Ebern Gottesdienst
10.30 Spital Gottesdienst
Sonntag, 16.09.
10.00 Jesserndorf Gottesdienst mit Abendmahl
10.00 Ebern Diakonie-Gottesdienst
Mittwoch, 19.09.
18.00 Krankenhaus Gottesdienst

Veranstaltungen
„Glaube ist der Anfang aller guten Werke“
Am 16. September um 10.00 Uhr feiern wir in der Christuskirche 
den jährlichen Diakonie-Gottesdienst mit den Bewohner*innen 
des Hauses St. Elisabeth und des SPZ. Das Jahresthema der 
Diakonie Bayern „Glaube ist der Anfang aller guten Werke“ hat 
das Vorbereitungsteam als Motto des Gottesdienstes in freier 
Form gewählt. Nach dem Gottesdienst lädt das Team des SPZ 
zum Mittagessen und anschließendem Sommerfest in die Ein-
richtung an der Eiswiese ein.

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Ebern
Martin-Luther-Straße 8, 96106 Ebern
Tel. 09531/6084, Fax 09531/4455
Email ev-pfarramt-ebern@t-online.de
Homepage www.ebern-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Eyrichshof

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 9. September
09.00 Uhr Lichtenstein
10.15 Uhr Fischbach
Sonntag, 16. September
09.30 Uhr Lichtenstein Gedächtnis der Kirchweihe

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Eyrichshof
Alte Bundesstraße 36, 96106 Ebern-Fischbach
Tel. 09535/921000, Fax 09535/921001
Email pfarramt.eyrichshof@elkb.de

Erika Thein und ihre fleißigen Helferinnen hatten für einen sehr 
schönen Blumenschmuck gesorgt. Auf dem Programm stan-
den zunächst einige Anekdoten von Wilhelm Wolpert, Hassfurt, 
die von Katja Zürl vorgetragen wurden. Erika Thein las eine lus-
tige Geschichte von Pfarrer Press, ehemals Hallstadt, vor und 
Simone Berger trug ebenfalls mit einigen Geschichten zum 
Gelingen des gemütlichen Nachmittages bei.
Text: Horst Schneider

Nachrichten aus den Kirchen

Pfarreiengemeinschaft 
Ebern-Unterpreppach-Jesserndorf

Regelmäßige Gottesdienste:
Dienstag 08.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Donnerstag 18.00 Uhr Krankenhaus Kapelle
Samstag 18.30 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.00 Uhr Pfarrkirche Ebern
Sonntag 10.30 Uhr Spital Kirche Ebern

Die aktuelle Gottesdienstordnung liegt in den Kirchen auf oder 
unter www.pg-ebern.de
Messbestellungen und Termine für die Gottesdienstordnung: 
Der Abgabeschluss für die Oktober Gottesdienstordnung: 
10. September

Besondere Gottesdienste
Sonntag 16.09.
Festgottesdienst zur Kirchweih um 10 Uhr St. Laurentius Ebern
Sonntag 16.09. Marienkapelle 17 Uhr
Chormusik mit dem Laurentiuschor; szenische Darstellung der 
Legende „Maria vom Rückgraben“ und Musik des Kinder- und 
Jugendchores unter der Leitung von Wolfgang Schneider

Veranstaltungen
Laurentius stand im Mittelpunkt

Ein festlicher Gottesdienst zum Namenstag des Hl. Laurentius, 
Foto: Rudi Hein

Die Pfarrgemeinde feierte das Fest des heiligen St. Lauren-
tius, des Patrons der Kirche und der Stadt Ebern. Festprediger 
Pater Lijoy aus Erlangen, ein Ordensmitbruder von Pfarrer Pater 
Rudolf Theiler drückte diese Botschaft des Kirchenpatrons 
in seiner Festpredigt aus. „Das Reich Gottes lebt in unserer 
Gemeinde, in unseren Familien und wo die Menschen liebevoll 
sind. In den Sorgen und Anliegen, den Krankheiten und Freude 
erfahren wir, dass ohne Gottes Beziehung das Reich Gottes 
fern bleibt“ predigte er. 
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Dienstag, 11.09.2018
09.30 Uhr Rentweinsdorf Schulanfangs-Gottesdienst
Sonntag, 16.09.2018
08.30 Uhr Salmsdorf Gottesdienst gleichzeitig Kindergot-

tesdienst
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst gleichzeitig Kindergot-

tesdienst
20.00 Uhr RockSofa Gottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Kaulberg 1, 96184 Rentweinsdorf
Tel. 09531/218, Fax 09531/6543
Homepage www.kirche-rentweinsdorf.de

Pfarreiengemeinschaft 
St. Kilian und Weggefährten

Besondere Gottesdienste

Sa 08.09. 18.00  Lohr Vorabendmesse zum Patrozinium „Mariä Geburt“ 

So 09.09. 9.00  Pfw. Hl. Messe mit Einführung der neuen pastoralen Mitarbeiter 

 10.30  Bisch. Hl. Messe 

Mo 10.09. 18.00  Krais. Hl. Messe 

Mi 12.09. 18.00  Pfaff. Hl. Messe zum Patrozinium „Mariä Namen“ 

Sa 15.09. 18.00  Frick. Vorabendmesse 

So 16.09. 9.00  Pfw. Hl. Messe 

 10.30  Maro Hl. Messe 
Mo 17.09. 18.00  Alb. Hl. Messe 

Di 18.09. 18.00  Bisch. Hl. Messe 

Do 20.09. 18.00  Gero Hl. Messe 

     
 

Veranstaltungen
Vorschau:
Am Montag, 1. Oktober, findet das Requiem für die Verstorbe-
nen des Monats Juli um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Kilian 
Pfarrweisach statt. 
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des 
Caritasverein e.V. am Freitag, 28. September um 19.00 Uhr in 
der Gastwirtschaft Eisfelder.
Die Caritas-Haussammlung findet Ende September statt. Da 
nicht mehr viele Ehrenamtliche sich bereit erklären von Haus zu 
Haus zu gehen, finden Sie ein Überweisungsformular am Pfarr-
brief für Ihre Spende. Dieser Beleg gilt auch als Quittung.
Katholisches Senioren-Forum Diözese Würzburg
Pfaffendorf: Seniorennachmittag am Donnerstag, 13.09. um 
14.30 Uhr im Jägerstübla
Pfarrweisach: Ökumenischer Seniorennachmittag: Dienstag, 18. 
September, für ALLE, Beginn: 14.00 Uhr im Pfarrsaal Pfarrweisach

Kontakt
Pfarreiengemeinschaft St. Kilian und Weggefährten
Pfarrgasse 6, 96176 Pfarrweisach
Tel. 09535/245, Fax 09535/472
Notfall-Nr. 09533/9827744
Pfarrbüro besetzt: Mo., Mi., Fr. 8.30-11.30 Uhr & Mo. 17-18.30 Uhr
Email pfarrei.pfarrweisach@bistum-wuerzburg.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Altenstein

Besondere Gottesdienste
Altenstein:
Sonntag, 09.09. 08.45 Gottesdienst in Junkersdorf
Sonntag, 16.09. 10.00 Gottesdienst
Hafenpreppach:
Sonntag, 09.09. 10.00 Abendmahlsgottesdienst mit Saft
Sonntag, 16.09. 18.45 A&Ha- Gottesdienst

Kontakt
Evang.-Luth. Pfarramt Altenstein
Wilhelm-von-Stein-Str. 15, 96126 Maroldsweisach
Tel. 09535/392, Fax 09535/1551
Email Pfarramt.Altenstein@elkb.de

Evangelische Kirche Rentweinsdorf

Besondere Gottesdienste
Sonntag, 09.09.2018
08.30 Uhr Baunach Gottesdienst
09.45 Uhr Rentweinsdorf Gottesdienst gleichzeitig Kindergot-

tesdienst
11.15 Uhr Gottesdienst für kleine Leute

Freitag, 07.09.2018
17:00 Uhr 2. Hofschoppen-Fest bei Familie Rögner

Scheunen-Stadl, Ruppach
Samstag, 08.09.2018

Tag des Handballs
TV Ebern/Handballabteilung
Dreifachturnhalle, Ebern
Kochen mit Freunden „Johannes Storath“
Restaurant Weingarten, Jesserndorf

17:00-24:00 Uhr Museumsnacht
Bürgerverein Ebern e.V. & Stadt Ebern
verschiedene Museen

19:00 Uhr Eröffnung Kunststück 2018/2019 - Das 
Kulturprojekt des Landkreises Haßberge
Mit Eröffnung der Ausstellung von Anne 
Olbrich
xaver-mayr-galerie, Ebern

Sonntag, 09.09.2018
Tag des offenen Denkmals
Altstadt

08:00 Uhr Wanderung „Auf dem Amtsbotenweg von 
Coburg nach Pfaffendorf“
Wandergruppe im Bürgerverein Ebern
Treffpunkt: Realschulparkplatz, Ebern

10:00-12:00 Uhr Laserschießkino
Bayer. Jagdverband, Kreisgruppe Ebern
Feuerwehrhaus, Fierst

14:00- 17:00 Uhr Kunststück 2018/2019:
Ausstellung von Anne Olbrich
xaver-mayr-galerie Ebern

Donnerstag, 13.09.2018 – Montag, 17.09.2018
Kirchweih in Ebern
Fahrgeschäfte, Markt und verkaufsoffener 
Sonntag, Eberner Pilztage,
„Ebern spielt“, Schafkopfturnier, Kirch-
weihkonzert und -tanz u.v.m.
Marktplatz und Wohnmobilplatz
Genaues Programm in dieser Ausgabe 
auf S. 8 und 9!

Freitag, 14.09.2018 – Dienstag, 18.09.2018
Kirchweih in Lichtenstein
Dorfgemeinschaft Lichtenstein
Alte Schule

Samstag, 15.09.2018
14:00-17:00 Uhr Mal-Treff für Erwachsene, Kasa-Nova-

Kunst
Geschwister-Scholl-Str. 6, Alte Kaserne

Veranstaltungskalender
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Dienstag, 18.09.2018
14:00 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag

Pfarreiengemeinschaft St. Kilian u. Weg-
gefährten & Ev. Kirchengemeinde Fisch-
bach
Pfarrsaal, Pfarrweisach

Freitag, 21.09.2018
09:00-12:00 Uhr Bauernmarkt

Marktplatz, Ebern
Freitag, 21.09.2018 – Sonntag, 23.09.2018

Musiktage Ebern 2018 mit 
Peter Rosenberg
Stadtpfarrkirche St. Laurentius

Stellenmarkt aktuell

aktuell

ErfolgBildung
Beruf Zukunft

Z u s t e l l e r  G E S U C H T !

 w w w . p u n k t g e n a u - z u s t e l l s e r v i c e . d e
 i n f o @ p u n k t g e n a u - z u s t e l l s e r v i c e . d e
 0 9 5 2 7  9 5 0 0 5 7 3  o d e r  0 1 5 1  2 5 3 2 9 0 2 1

Z u r  w ö c h e n t l i c h e n  Z u s t e l l u n g  v o n  
W e r b e b e i l a g e n  a m  W o c h e n e n d e  i n  I h r e m  O r t

Immobilien

Sie möchten ihre immobilie verkaufen?
Wir suchen in Ebern oder näh. Umgebung Wohnhäuser, 
Eigentumswohnungen und Grundstücke in allen Preislagen 
für vorgemerkte Kaufinteressenten.
Wir arbeiten provisionsfrei für den Verkäufer!
Feustel Immobilien in Haßfurt, Tel. 09521-6980
www.feustel-immobilien.de

europapark.de 

HALLOWEEN
 im besten Freizeitpark der Welt!
HALLO
22.09. – 04.11.2018

NEU 2018

Schauriges Fahrvergnügen Horror Nights – Traumatica
26.09. – 03.11.2018

SWR3 Halloween-Party 
31.10.2018 Traumhafte Übernachtungen

H A L LO
W E E N P A R T Y

Stadt-Apotheke Ebern

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2082
Mitteillungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Ebern
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Bernhard Wittig

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0175 5743875
Tel.: 09524 302140 • Fax: 09524 302141

b.wittig@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2082

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2082
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  •  8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin
Rothenbühl 5
96250 Ebensfeld
Eggenbach

T     09533  •  8265
M  info@kraus - schmuck.de
W  www.kraus - schmuck.de

Goldschmiedemeisterin

Lust auf Ohrlöcher?
Sanftes, modernes Ohrlochstechen ab 3. September von 18 -19 Uhr, folgend 

jeden 2. Montag. Bei Frisör Varbenblind in Ebern.

Do. 9 - 19 Uhr, Fr. 9 - 18 Uhr oder an allen anderen Tagen nach tel. Terminabsprache
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Jetzt als ePaper lesen

Lesen Sie gleich los

epaper.wittich.de/2082

Mitteilungsblatt VG Ebern

Alles aus Ihrer Heimat.
Jetzt blätterbar auf Ihrem 
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone.

Zeitungen werden heute auf vielfältige Weise 
gelesen. Klassisch gedruckt oder im Internet 
als ePaper.

Ihr Mitteilungsblatt VG Ebern können Sie 
jetzt ebenfalls als ePaper lesen.
So bekommen Sie immer die aktuellen
Informationen aus Ihrer Region.
Egal ob auf PC, Laptop oder Smartphone.

PC 
Handy
Tablet

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297
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Franziska Theunert
Nagelkorrektur, 

Spangen bei eingewachsenen Nägeln
Kapellenstegsweg 28, 96106 Ebern

Tel.: 0 95 31-94 35 69, Mobil: 01 60-97 70 41 72

Fußpflege-PraxisFußpflege-Praxis

Gasthof-Metzgerei – Pension

Zum Goldenen Adler
Fam. Eisfelder, 96176 Pfarrweisach, Tel.: 09535-269

E-Mail: keisfelder@aol.com

Gutbürgerliche Küche
Feine Fleisch- und Wurstwaren, eigene Schlachtung

Öffnungszeiten Gasthof: Do. - Di. ab 16.30 Uhr
So. zusätzlich 9.30 - 14.00 Uhr, Mittags- und Abendtisch

Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Deutschen Burgenwinkel. 

Versicherungsbüro Matthias Stöhr
Ritter-von-Schmitt-Str. 11 · 96106 Ebern
Telefon (0 95 31) 9 44 35 71 · Telefax (0 95 31) 9 44 35 73
E-Mail  info@stoehr.vkb.de · www.stoehr.vkb.de

Von A wie Auto bis Z wie Zahnersatz –
wir versichern alles! Ein Stück Sicherheit.

96145 Gemünda
Heldburger Str. 31
Tel. 09567/288

Borzel
GraBmale

Unsere große Grabmalausstellung finden 
Sie in Gemünda, direkt an der Hauptstraße.

Danziger Str. 7
96106 Ebern
Tel. 09531/324
info@maler-loesslein.de ...mehr als nur Farbe!!!!

Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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Aus Zwei mach Eins.
Eine Sparkasse.

Eine Technik.

Folgende Dienstleistungen stehen
nicht zur Verfügung:

Ein- und Auszahlungen am Geldauto-
maten im In- und Ausland

Kontoauszugsdrucker und SB-Terminals

Online-Banking, Online-Brokerage,
Sparkassen-App

Bargeldlos Einkaufen mit Ihrer
SparkassenCard

Ihre Kreditkarte funktioniert!

TIPP:
Bitte versorgen Sie sich recht-

zeitig mit ausreichend Bargeld

oder nutzen Sie Ihre Kreditkarte,

gegebenenfalls mit PIN!

Service-Hotline

am Samstag, 22.09.2018

von 9 Uhr bis 17 Uhr

09721 721-0

-
-
-

-
+

©
fo

to
m

ek
/fo

to
lia

Ab Freitag, 21.09.2018, 19.00 Uhr
bis Sonntag, 23.09.2018, 19.00 Uhr

kommt es zu technischen
Einschränkungen.

Wir bitten um Ihr Verständnis.


